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Ehrungen für Gemeinde- und Ortschaftsräte  

Eine Feierstunde mit zahlreichen Ehrungen und Verabschiedun-
gen vormaliger Gemeinderäte sowie Neuverpflichtungen (siehe 
Bericht auf Seite 3) war die jüngste Gemeinderatssitzung. 
Bürgermeister Markus Bechler (Freie Wähler) bedanke sich sehr  
bei den Menschen, die die Gemeinde über Jahre hinweg geprägt 
und unterstützt haben. „Eure Zeit, euer Engagement und eure 
Hingabe sind nicht nur beeindruckend, sondern auch wertvoll für 
unser gemeinsames und liebenswertes Malsch“, betonte er. 
Als Ortschaftsräte von Waldprechtsweier wurden Sebastian Wei-
ner (CDU), Werner Messinger (Freie Wähler) und Elke Reiter 
(BfU/Grüne) und von Sulzbach Silke Stenzel (Freie Wähler) ver-
abschiedet. Entschuldigt waren die bisherigen Sulzbacher Freie-
Wähler-Ortschaftsräte Annette Weisenburger und der bisherige 
Ortsvorsteher Volkmar Balzer. 
Als Gemeinderätinnen wurden nach sieben bzw. fünf Jahren Ellen 
Hackstein und Daniela Reichert von BfU/Grüne verabschiedet. 
Zehn Jahre dabei war der vormalige Fraktionsvorsitzende der 
CDU Thomas Kastner, der dafür die Gemeinde-Medaille in Bronze 
sowie die Ehrung des Gemeindetags erhielt. Ebenfalls die bron-
zene Gemeinde-Medaille erhielt sein Fraktionskollege Manfred 
Schwarz für 14 Jahre als Gemeinderat. Ebenso lange aktiv war 
Christel Storz von den Freien Wählern, die ebenfalls die bronzene 
Gemeinde-Medaille erhielt. Silber ging an ihre Fraktionskollegin 
Elfriede Sydlo für 15-jährige Tätigkeit. 
Ein besonderer Dank galt Veronika Wehr-Schwander (SPD), die 
seit 20 Jahren im Gemeinderat tätig war. „Deine Hingabe und 
deine Willensstärke für unsere Kleinen in unserer Gemeinde, deine 

sozialen Gedanken und die vielen sozial geprägten Anträge sowie 
deine Weisheit sind bewundernswert“, erklärte Bechler. Eine sel-
tene Ehrung erhielt Werner Scherer (Freie Wähler), der seit dem 
20. Dezember 1989 Mitglied des Gemeinderats und davon viele 
Jahre auch Bürgermeisterstellvertreter war. „35 Jahre, in denen 
du unermüdlich für unsere Gemeinde gearbeitet hast. Dein Wissen 
und deine Erfahrung sind unschätzbar. Du hast uns gelehrt, was 
es heißt, sich wirklich für die Gemeinschaft einzusetzen“, betonte 
der Bürgermeister und überreichte Scherer den Ehrenteller der 
Gemeinde Malsch als Zeichen der „tiefen Dankbarkeit und Aner-
kennung“. „Du warst auch in den letzten Jahren immer für mich 
da, wenn ich deinen großen Erfahrungsschatz anzapfen durfte 
und du aus dem Nähkästchen geplaudert hast“, sagte Bechler. 
Als Zeichen der Wertschätzung erhielten alle ausscheidenden 
Mitglieder „Genussvolle Momente“ sowie einen Geschenkgut-
schein der IG Malsch. Im Namen der gesamten Gemeinde Malsch 
dankte der Rathauschef allen von Herzen für ihre Dienste. 
Abschließend dankte Bechler neben den Gemeinde- und Ort-
schaftsräten den jeweiligen Partnern, „ohne deren Unterstützung 
und Verständnis die Erfüllung dieser anspruchsvollen Aufgaben 
nicht möglich gewesen wäre“. 
Dank für die ausgeschiedenen Mitglieder sprachen Jan Beichel 
(Freie Wähler), Elke Schick-Gramespacher (CDU), Karlheinz Bech-
ler (Grüne) und Dagmar Giese (SPD) sowie Manfred Ochs (Für 
Völkersbach) aus. Ebenso bedankten sich die geehrten Scherer 
und Wehr-Schwander. 
Verabschiedet wurde vom Bürgermeister und von Personalrätin 
Birgit Kraft auch Hauptamtsleiter Heribert Reiter. 
Zudem gab es Ehrungen des Gemeindetags und des Städtetags 
für langjährige Mitglieder, die weiterhin im Gremium tätig sind. 
Dies sind Christoph Schneider (CDU), der seit zehn Jahren Ort-
schaftsrat von Sulzbach ist und Bronze erhielt. Silber ging an Jörg 
Schneider (CDU), der seit 20 Jahren Ortschaftsrat und Gemein-
derat ist und zeitweise auch Ortsvorsteher von Sulzbach war, 
ebenso für 20 Jahre an Matthias Kleine (Grüne), der Ortschaftsrat 
von Völkersbach ist und zeitweise Gemeinderat war.                    sf 
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Ärztlicher Notdienst 
- nur in dringenden Fällen - 

Ärztlicher Notfalldienst 
Mo bis Fr von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr, 
an Sa und So sowie an den gesetzlichen Fei-
ertagen ganztags bis um 8 Uhr des folgenden 
Tages. Zu erfragen über die Rettungsleitstelle 
unter 116117. 
Neue Möglichkeit für hör- und sprach-
behinderte Menschen: Nothilfe-SMS als 
Ergänzung zum Notfall-FAX 
Für Baden-Württ. bei Notfällen: die Polizei 
per SMS an die 01522 1807110 sowie die 
Feuerwehr und der Rettungsdienst in Ab-
hängigkeit des persönl. Netzbetreibers per 
SMS an die 99 0711 50667112 (Telekom + 
Vodafone), 329 0711 50667112 (Telefoni-
ca/O2) bzw. E-Plus 1551  0711 50 667112. 
Die Notdienstpraxis in Ettlingen, Am Stadt-
bahnhof 8, ist geöffnet Mo - Fr 19 - 21 Uhr, 
Sa, So + Feiertage 10 - 14 Uhr + 15.30 - 18 
Uhr. Anfragen für Sprechstunden und Haus-
besuche unter Tel. 116117 (ohne Vorwahl). 
Rettungsdienst und Krankentransporte: 
Die Rettungsleitstelle ist jederzeit erreichbar 
unter der europaweit einheitlichen Notruf-
nummer 112. 
Augenärzte Bereitschaftsdienst (Baden-
Baden, Rastatt, Karlsruhe) 
Patienten, die außerhalb der Sprechstunden-
zeiten eine augenärztliche Behandlung benö-
tigen, können zu den nachfolgenden Dienst-
zeiten unter der zentralen Rufnummer 01805 
19292122 den Dienst habenden Arzt errei-
chen: Mo, Di, Do, Fr 19 - 8 Uhr, Mi 13 - 8 Uhr, 
Sa/So/Feiertag: 8 - 8 Uhr 
Kinderärztlicher Notfalldienst: 
Ambulante Notfallbehandlung von Kindern in 
der Knielinger Allee 101, im Geb. der Kinder-
klinik mit extra Eingang!, Karlsruhe, Mi 13 bis 
22 Uhr, Fr 19 bis 22 Uhr sowie Sa/ So/Feiertag 
8 bis 22 Uhr, am Vorabend eines Feiertags 
19 bis 22 Uhr (ohne Anmeldung). 
 
Zahnärztlicher 
Notfalldienst   
Einheitliche Notfalldienstnummer für Ba-
den-Württemberg: Patient/innen erhalten 
unter 0761 12012000 die Information, welche 
Zahnarztpraxen in ihrer unmittelbaren Umge-
bung zum Zeitpunkt ihres Anrufes Notdienst 
haben. 

Apotheken-Notdienst 
- nur in dringenden Fällen - 
Samstag, 03.08.2024: 
Sibyllen-Apotheke Rastatt, 
Bahnhofstraße 20, Telefon 07222 33296  
Sonntag, 04.08.2024: 
Goethe-Apotheke Ettlingen, Schleinkofer 
Straße 2a, Telefon 07243 719440  

Tierärztlicher Notdienst 
Falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist 
(Kleintiere)  
Sa./So. 037.08./04.08.2024:  
Praxis Anthonj, Neufeldstraße 5, Kuppenheim, 
Telefon 0176 70530193 

Rettungsdienste

Notrufe  
Feuerwehr-Notruf                   Telefon 112 
Polizei-Notruf (Unfälle usw.) Telefon 110  
Unfallrettung  
Der Rettungswagen ist Tag und Nacht über 
die Rettungsstelle Telefon 112 zu erreichen. 
 
Personenbeförderung/ 
Krankentransporte   
Bechler Lars                 Tel. 07246 5333 
mit Rollstuhlfahrdienst 
Rollstuhl-Shuttle KA      Tel. 07246 9447477 
Krankentransporte        Tel. 19222 
BaSe Taxi-Ka GmbH      Tel. 07246 9433033 
 
Polizei  
Polizeiposten Malsch 
Tel. 07246 1324 
Polizeirevier Ettlingen 
Tel. 07243 3200-312 oder -313 
Fax 07243 3200-350

Ärzte/Apotheken

Bauhof - für Notfälle   Telefon 0152 57934236    Abwasseranlagen  
Abwasserentsorgung/Klärwerk Malsch 
Büro (Mo-Do 8-16 Uhr, Fr 8-13 Uhr) 
Telefon 07246 707-4530 
nach Dienstschluss/Störungsmeldestelle  
Telefon 07246 942263 

Notfall-Telefone   
- nach Dienstschluss -

Hilfsdienste und 
Beratungsstellen 
siehe im Anschluss an den 

amtlichen Teil

Wasser versorgung   
Wasserversorgung Malsch 
Büro (Mo-Do 8-16 Uhr, Fr 8-13 Uhr) 
Telefon 07246 707-4530 
Störungsmeldestelle Telefon 07246 941735 
nach Dienstschluss/bei Rohrbrüchen 

Fleischkontrolle  
Frau Dr. Sucker-Swoboda, Malsch, 
Telefon 07246 6848, führt die Schlachttier- 
und Fleischuntersuchung bei Haus- und 
gewerblichen Schlachtungen durch.  
Urlaubs- und krankheitsbedingte 
Vertretung: 
Herr Kohnert, Fleischkontrolleur 
beim Landratsamt Karlsruhe,  
Tel. 0163 8365674  
Gasversorgung Malsch- 
Durmersheim GmbH  
Störungsmeldestelle - Gas -  
Stadtwerke Ettlingen 
Telefon 07243 101-888, 07243 338-888  
Zentrale in Ettlingen  Tel. 07243 101-02 
  
 EnBW Regionalzentrum 
Nordbaden  
Zentrale in Ettlingen   07243 180-0 
Störungsmeldestelle - Strom 
und Straßenbeleuchtung       0800 3629477 
 
Notfalltelefone für Kinder, 
Jugendliche und Frauen  
Deutscher Kinderschutzbund Karlsruhe 
Telefon 0721 842208 
Kinder- und Jugendtelefon (kostenfrei) 
Telefon 0800 1110333 
Frauenhaus Beratung 
Telefon 0721 849047 
Frauenhaus Karlsruhe 
Telefon 0721 567824 
Frauenhaus SkF Karlsruhe 
Telefon 0721 824466 
Notruf für vergewaltigte und misshandelte 
Frauen: Telefon 0721 859173 
Beratung und Schutz für Frauen und deren 
Kinder bei häuslicher Gewalt 
Telefon 0721 915022 
 
Telefonseelsorge 
Karlsruhe   
in ökumenischer Trägerschaft 
Telefonseelsorge 0800 1110111 
rund um die Uhr kostenfrei 0800 1110222 
 
Marienhaus Malsch 
»Wohnen und Pflege 
im Alter«  
Amtfeldstraße 19, 76316 Malsch 
Telefon 07246 708-0 
Internet: www.marienhaus-malsch.de 
E-Mail: marienhaus.malsch@diakonie-ggmbh.de

(Großtiere) 
Pferdeklinik an der Rennbahn Iffezheim, 
An der Rennbahn 16, Telefon 07229 30350 
Tierärztl. Kliniken sind ständig dienstbereit. 
Um tel. Voranmeldung wird gebeten.  
Rufbereitschaft des  Veterinäramtes  
Außerhalb der üblichen Dienstzeiten sowie an 
Wochenenden und Feiertagen ist beim Vete- 
rinäramt des Landratsamtes Karlsruhe eine 
Rufbereitschaft 0163 8365640 eingerichtet. 

Defibrillatoren

Defibrillatoren sind an folgenden Stellen 
öffentlich zugänglich: 
in Malsch im Vorraum der Sparkasse in der 
Adlerstr. 50; in Sulzbach im Anwesen Ettlinger 
Str. 12; im Rathaus Waldprechtsweier (Zu-
gang von der Talstraße her); in Völkersbach 
am Feuerwehrgerätehaus (Brunnenstr. 20). 
Gekennzeichnet sind die Standorte jeweils an 
der Eingangstür durch einen grünen Aufkleber 
(grüner Blitz in weißem Herz und weißes Kreuz). 
Die Bereitschaft wird über die normale Not-
rufnummer 112 alarmiert.
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Malsch  ak tue l l
Aus dem Gemeinderat  
Neben der Verabschiedung und Ehrung ausgeschiedener 
Gemeinderäte ging es in der Gemeinderatssitzung auch um die 
Verpflichtung der neugewählten Gemeinderäte (Siehe Bild auf 
Seite 1). 
Entschuldigt waren bei der Sitzung Anna-Lena Beichel und Yvonne 
Kubaile von den Freien Wählern. Neu in das Gremium gewählt 
wurden Simon Merkel, Markus Betz (beide CDU),  Mirko Brecht 
(Freie Wähler), Nina Bogesch (SPD) und Christian Meysenburg, 
mit dem nun auch ein Vertreter der FDP in dem Gremium vertreten 
ist. Zu-dem gehören dem Gemeinderat Hermann Geiger, Jörg 
Schneider (beide CDU), Karlheinz Bechler (Grüne), Jahn Beichel 
(Freie Wähler), Manfred Ochs (Für Völkersbach), Susanne Toball 
(Grüne), Michael Kunschner, Arnfried Schmidt und Beate Hornung 
(alle Freie Wähler), Thomas Schick, Dagmar Giese (beide SPD), 
Simon Rauch (CDU), Eveline Rothas-Muck (Freie Wähler) und 
Elke Schick-Gramespacher (CDU) an. Vorsitzender des Gremiums 
ist Bürgermeister Markus Bechler (Freie Wähler). 
Auf Antrag der CDU wurden die stellvertretenden Bürgermeister 
jeweils geheim gewählt. Dies sind abhängig von der Größe der 
Fraktion Michael Kunschner (Freie Wähler), Hermann Geiger 
(CDU), Susanne Toball (Grüne) und Dagmar Giese (SPD). Frak-
tionsvorsitzende und Vertreter im Ältestenrat sind Jahn Beichel 
(Freie Wähler), Elke Schick-Gramespacher (CDU), Karlheinz Bech-
ler (Grüne) und Thomas Schick (SPD). 

Schwimmbadförderverein übergibt 
Spende  
Bei der jährlichen Spendenübergabe des Schwimmbadförder-
vereins in der jüngsten Gemeinderatssitzung sprach Vereinsin-
itiator und Beisitzer Manfred Rubel von einem holprigen Start in 
die Badesaison. 
Wie berichtet, war das Freibad aufgrund defekter Pumpen vier 
Wochen später als geplant eröffnet worden. Laut Rubel war  auf-
grund von kurzfristigem Personalausfall zu befürchten, dass das 
Bad dieses Jahr überhaupt nicht öffnen könnte. 

Blasmusik im Waldprechtstal  
Eigentlich sollte die 50-jährige Freundschaft zwischen dem Musik-
verein Waldprechtsweier und dem Musikverein Reicholzried 
bereits vor zwei Jahren anlässlich der Veranstaltungen zu 100 
Jahre Blasmusik im Waldprechtstal gefeiert werden. 
Aufgrund des tödlichen Unfalls des Ehrenvorsitzenden des All-
gäuer Vereins und Mitbegründer der Vereinsfreundschaft, Konrad 
Geiss, reiste der Musikverein jedoch damals nicht an. 
Beim diesjährigen Fest der Blasmusik im Waldprechtstal wurde 
der 50. Geburtstag der Patenschaft, die Waldprechtsweier für 
Reicholzried übernommen hat, nun nachgefeiert. Der Ehrenvor-
sitzende des MV Waldprechtsweier berichtete, dass viele private 
Freundschaften in den vergangenen 50 Jahren zwischen den   
Mitgliedern beider Vereine entstanden sind. Außerdem gab es 
Besuche und Urlaubsaufenthalte, auch außerhalb der musikali-
schen Beziehung. 
Als besondere Anerkennung überreichte Bürgermeister Markus 
Bechler (Freie Wähler) nach dem Beschluss des Ältestenrats des 
Gemeinderats an den Vorsitzenden des Reicholzrieder Vereins, 
Andreas Kiesel, den Ehrenteller der Gemeinde. Ebenso gab es 
vom MV-Vorsitzenden aus Waldprechtsweier, Sebastian Weiner, 
einen Kupferstich von Waldprechtsweier und Schwarzwälder 
Schinken. Dank dafür sprach Kiesel aus, der sich über die beiden 
„jungen Vereine“, das super Wetter und die Mega-Bühne bei dem 
zweitägigen Fest mit Musikprogramm diverser Vereine und Grup-
pen freute.             sf

Einstimmig gewählt wurde vom neuen Gemeinderat auch die von 
den Ortschaftsräten vorgeschlagenen Ortsvorsteher. Dies sind 
für Völkersbach Beate Hornung, für Waldprechtsweier Dirk Neu-
maier (beide Freie Wähler) und für Sulzbach Christoph Schneider 
(CDU). Als Stellvertreter wurden ebenfalls einstimmig folgende 
von den Ortschaftsräten vorgeschlagenen Mitglieder gewählt: Für 
Völkersbach als erster Stellvertreter Albert Ochs (CDU) und zweiter 
Stellvertreter Matthias Kleine (Grüne). Für Waldprechtsweier als 
erster Stellvertreter Simon Merkel (CDU) und als zweite Stellver-
treterin Jule Marie Muck (SPD). In Sulzbach wurde als erste Stell-
vertreterin Martina Schneider (Freie Wähler) und als zweiter Stell-
vertreter Armin Lumpp bestatätigt. (CDU)                       sf

Zur Freude von Bürgermeister Markus Bechler (Freie Wähler) und 
des neu konstituierten Gemeinderats überreichte Rubel der 
Gemeinde eine Spende in Höhe von 5.000 Euro. Diese soll für 
die „Wunschliste“ des neuen Betriebsleiters und Bademeisters, 
Michael Ferenci, nach dessen Rundgang durch das Bad einge-
setzt werden. Also für die Tischtennisplatte, das Volleyballnetz 
und ein Reinigungsgerät für das Kinderbecken. 
Bechler dankte dem Schwimmbadverein sowie auch den anderen 
Organisationen wie der DLRG, die sich für das Freibad engagieren. 
Angesichts der diesjährigen Situation sei er gar nicht so böse 
gewesen, dass das Wetter in den ersten Wochen, in denen das 
Bad hätte geöffnet sein sollen, so schlecht gewesen ist, scherzte 
der Bürgermeister. 
Rubel animierte dazu, Mitglied im Förderverein zu werden und 
dadurch das Freibad der Gemeinde weiterhin zu unterstüzen. 
Neben diesen Beiträgen erzielt der Verein auch Einnahmen etwa 
beim Schwimmbadhock auf dem Kirchplatz am vergangenen 
Wochenende.             sf
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A m t s b l a t t

Öffnungszeiten des Rathauses Malsch  
Sie erreichen das Rathaus Malsch unter Telefon 07246 707-0, 
Fax 07246 707-420 und E-Mail: info@malsch.de. 
Sprechstunden 
Gemeindeverwaltung Mo.-Mi. 8.00-12.00 Uhr 
Telefon 707-0 Do. 7.30-12.30 Uhr 

Do. 15.00-18.00 Uhr 
Fr.  8.00-12.00 Uhr

Alternative:  
Termine schnell und einfach über unser Buchungs-
portal via QR-Code direkt vereinbaren. Einfach 
Wunschtermin auswählen, Adresse eingeben und 
bestätigen. QR-Code hier scannen:

Rathaus

38. Malscher Ferienprogramm  
Restplatzliste (Stand 30.07.2024) 
Nr. Veranstaltung                  Alter    Termin 
20  Allerlei mit Holunder- 
     beeren                              8-12  Mo. 05.08. 10:00 bis 12:00 Uhr 
27  Eltern-Kind-Event Resilienz 6-12 Sa. 10.08. 09:00 bis 13:00 Uhr 
28  Spiel und Spaß bei der 
     Feuerwehr Sulzbach         7-14  Sa. 10.08. 10:00 bis 14:00 Uhr 
30  Badespaß mit Radtour 
     & Grillen am See             10-14  Sa. 10.08. 13:00 bis 19:00 Uhr 
31  Ein Nachmittag bei der 
     Feuerwehr Völkersbach     6-12  Sa. 10.08. 13:30 bis 18:00 Uhr 
39  Karate, ein Sport für Körper 
     und Seele und Selbst- 
     verteidigung 2                 10-14  Fr. 16.08. 10:00 bis 12:00 Uhr 
40  Wald und Bach und das 
     ist noch nicht alles             8-12  Mo. 19.08. 09:00 bis 13:00 Uhr 
41  Alpaka Trekking Tour 1      8-15  Mo. 19.08. 10:00 bis 11:30 Uhr 
44  Rund um den Tennisball 2  6-16Mi. 21.08. 15:00 bis 17:00 Uhr 
45  Basteln von Vogel- 
     Futterhäuschen               10-14  Do. 22.08. 14:00 bis 15:30 Uhr 
46  Wanderung zur Glas- 
     bachhütte                         6-12  Fr. 23.08. 13:00 bis 17:00 Uhr 
47  Alpaka Trekking Tour 2      8-15  Mo. 26.08. 10:00 bis 11.30 Uhr 
48  Ein Ziel vor Augen - 
     Judo, ein toller Sport 3      6-10  Mi. 28.08. 16:00 bis 18:00 Uhr 
49  Ein Ziel vor Augen - 
     Judo, ein toller Sport 4      10-15 Fr. 30.08. 15:30 bis 17:45 Uhr 
50  Modellfliegen für Kinder   10-14  Sa. 31.08. 13:00 bis 16.30 Uhr 
51  Kreative Druckwerkstatt 1  10-12  Mo. 02.09. 14:00 bis 17:00 Uhr 
54  Kreative Druckwerkstatt 3  12-16  Di. 03.09. 14:00 bis 17:00 Uhr 
56  Kreative Druckwerkstatt 4    9-14  Mi. 04.09. 10:00 bis 12:30 Uhr 
58  Tipps und Tricks 
     in Erster Hilfe                     9-14  Sa. 07.09. 14:00 bis 17:00 Uhr 
Wer Interesse an einer oder mehreren der oben genannten Veran-
staltungen hat, meldet sich bitte im Rathaus Malsch bei Sabine 
Böhnert, Telefon 07246 707-117, oder Sylvia Kühn, Telefon 07246 
707-210, E-Mail: ferienprogramm@malsch.de. Online finden Sie das 
Ferienprogramm unter https://malsch.ferienprogramm-online.de/.

Mit dem Förster durch den Wald  
Vergangenen Freitag pünktlich um 10.00 Uhr haben sich insge-
samt 30 Malscher Kinder am Waldrand am Kaufmannsbrunnen 
mit den Förstern Volker Renz und Hans Carl Steinfatt getroffen, 
um gemeinsam unseren schönen Wald zu erkunden. Begleitet 
wurden die Gruppen von Ela und Andrea, die sich für uns die 
Zeit genommen haben, die Kinder während des Tages mitzube-
treuen. 
Und was es dort bereits zu Beginn zu entdecken gab: eine alte 
faule Eiche, die voller Leben steckte, in der der Specht Höhlen 
gezimmert hatte und in der nun Fledermäuse, Wespen, Hornissen 
oder Vögel einziehen konnten. Wir waren uns alle einig darüber, 
dass so ein toller Baum für die Tiere im Wald wichtig ist und unbe-
dingt stehen bleiben sollte. 
Gar nicht weit weg fließt ein klares Bächlein und die Kinder balan-
cierten geschickt auf den feuchten Steinen herum. Auch wenn 
es bei manchem nasse Schuhe und Socken gab, so war die Begei-
sterung doch sehr groß darüber, was es im klaren Wasser zu ent-
decken gab. Der eine oder andere selbstgefangene Bachflohkrebs 
erweckte Freude und Erstaunen und die Köcherfliegenlarve wurde 
für den kunstvollen Bau ihrer Behausung bewundert. 
Weiter ging es über eine große Wiese. Hier übten sich die Kinder 
im Fangen der Grashüpfer und taten dies fast so geschickt wie 
unser Malscher Wappenvogel, der Storch. 
Unser Bürgermeister Herr Markus Bechler hatte sich ebenso Zeit 
für uns genommen, um uns auf einem Teil der Strecke zu begleiten. 
Von ihm konnten die Kinder anschaulich erfahren, warum der 
Wohnwagen nicht auf die bunte Blumenwiese gehört oder wie 
aus einem kleinen Bach ein großer Strom werden kann. 
Nach einer spannenden Wanderung kamen wir an der Unteren 
Glasbachhütte an. Dort hatte unser Forstwirt Stefan bereits Feuer 
gemacht und nach der anstrengenden Tour hat sich jeder mit 
einer Bratwurst und einem Getränk stärken können. 
Anschließend stand das Spielen wieder im Vordergrund: Die von 
Forst BW ausgeliehene Waldbox bot eine Fülle von Spielen und 
Werkzeugen, mit derer Hilfe gebastelt, entdeckt und gespielt wer-
den konnte. Das Jubeln und Lachen der Kinder konnte bis weit 
in den Wald gehört werden. 
Auf der anschließenden Rückwanderung war der Geräuschpegel 
etwas gedämpfter. Man merkte die Müdigkeit und zum Schluss 
waren sich alle Beteiligten darüber einig, dass es wieder ein toller 
Tag war und der Wald der beste Ort zum Spielen, Erholen und 
Träumen ist! 
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Bürgermeister

Fachbereich Gremien, 
Sicherheit und Bürgerservice

Einladung zur öffentlichen Sitzung 
des Technischen Ausschusses  
Sehr geehrte Damen und Herren,  
am Dienstag, den 06.08.2024 um 18:30 Uhr findet im Sitzungssaal 
des Rathauses Malsch die Sitzung des Technischen Ausschusses 
statt, zu der ich Sie sehr herzlich einlade. 
Tagesordnung: 
1. Fragestunde der Einwohnerinnen und Einwohner 
2. Bauunterhaltung Liegenschaften - Leistungsstand 

- Kenntnisnahme 
3. Pavillon beim Bürgerhaus - Sitzfläche am Schachbrett 

- Beratung und Empfehlung an den Gemeinderat 
4. Bauantrag 
4.1. Bauantrag - Umbau Fitnessstudio - Antrag auf Abweichung 

von §39 LBO, Kreuzstr. 14 in Malsch 
- Beratung und Beschlussfassung 

5. Bauvoranfrage 
5.1. Bauvoranfrage - Umnutzung ehem. Bankfiliale zu Wohnzwe-

cken, Bergfeldstr. 3 in Völkersbach 
- Beratung und Beschlussfassung 

5.2. Bauvoranfrage - Errichtung einer Photovoltaikanlage, Mug-
gensturmer Str. 94 in Malsch 
- Beratung und Beschlussfassung 

6. Bauvorhaben zur Kenntnis 
- Kenntnisnahme 

Bitte beachten Sie, dass eine Tonaufnahme der Sitzung zu Pro-
tokollzwecken erfolgt. 

Mit freundlichen Grüßen 

  

Markus Bechler, Bürgermeister 
Sitzungsdokumente im Internet: https://malsch-sitzungsdienst.komm.one/bi/info.asp 

Für das Volksbegehren “Landtag verkleinern” über das „Ge-
setz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes” nimmt die 
Gemeinde Malsch die durch den Bürgermeister unterzeichnete 
erforderliche Bekanntmachung vor.  
Bekanntmachung über die Durchführung  
des Volksbegehrens „Landtag verkleinern“ 
über das „Gesetz zur Änderung des 
Landtagswahlgesetzes“  
In Baden-Württemberg wird das Volksbegehren „Landtag ver-
kleinern“ über das „Gesetz zur Änderung des Landtagswahlge-
setzes“ durchgeführt. 
Eine Unterstützung des Volksbegehrens kann im Rahmen der frei-
en oder amtlichen Sammlung erfolgen. 
1. Bei der freien Sammlung, die am Montag, 12. August 2024 

beginnt, besteht die Möglichkeit, sich innerhalb eines Zeitraums 
von sechs Monaten, also bis Dienstag, 11. Februar 2025, in 
von den Vertrauensleuten des Volksbegehrens oder deren 
Beauftragten ausgegebene Eintragungsblätter zur Unterstüt-
zung des Volksbegehrens einzutragen. 
Bei der freien Sammlung hat die oder der Eintragungsberech-
tigte auf dem Eintragungsblatt den Familiennamen, die Vorna-
men, das Geburtsdatum, die Anschrift (Hauptwohnung) sowie 
den Tag der Unterzeichnung anzugeben und dies persönlich 
und handschriftlich zu unterschreiben. Durch Ankreuzen muss 
bestätigt werden, dass vor der Unterzeichnung des Eintra-
gungsblattes die Möglichkeit bestand, den Entwurf der Geset-
zesvorlage und deren Begründung einzusehen. 
Eintragungen, die die unterzeichnende Person nicht eindeutig 
erkennen lassen, weil sie z. B. unleserlich oder unvollständig 
sind, oder die erkennbar nicht eigenhändig unterschrieben 
sind oder das Datum der Unterzeichnung fehlt, sind ungültig. 
Das Eintragungsblatt ist für die Bescheinigung des Eintragungs-
rechts spätestens bis Dienstag, 11. Februar 2025 bei der 
Gemeinde einzureichen, in der die unterzeichnende Person 
ihre Wohnung hat (bei mehreren die Hauptwohnung) oder der 
gewöhnliche Aufenthalt besteht. 

2. Bei der amtlichen Sammlung werden bei den Gemeindever-
waltungen während der allgemeinen Öffnungszeiten Eintra-
gungslisten zur Unterstützung des Volksbegehrens aufgelegt. 
Die amtliche Sammlung dauert drei Monate und startet am 
Mittwoch, 11. September 2024 und endet am Dienstag, 10. 
Dezember 2024. 
Die Eintragungsliste für die Gemeinde 76316 Malsch wird 
in der Zeit vom 11. September 2024 bis 10. Dezember 2024 
im Rathaus Malsch, Pass- und Meldeamt (Zimmer Nr. 103, 
Erdgeschoss), Hauptstr. 71, 76316 Malsch zu folgenden Öff-
nungszeiten: Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 
8.00 bis 12.00 Uhr und Donnerstag 7.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
und 15.00 bis 18.00 Uhr für Eintragungswillige zur Eintra-
gung bereitgehalten. 
Der Zugang ist rollstuhlgeeignet möglich. 
Eintragungsberechtigte können bei der amtlichen Sammlung 
ihr Eintragungsrecht nur in der Gemeinde ausüben, in der sie 
ihre Wohnung, bei mehreren Wohnungen ihre Hauptwohnung 
haben. Eintragungsberechtigte ohne Wohnung können sich in 
der Gemeinde eintragen, in der sie sich gewöhnlich aufhalten. 
Eine Eintragung in die bei der Gemeinde ausgelegte Eintra-
gungsliste kann erst erfolgen, wenn die Gemeinde aufgrund 
der dort vorhandenen melderechtlichen Angaben feststellt, dass 
die Person eintragungsberechtigt ist. Eintragungswillige, die 
den Gemeindebediensteten nicht bekannt sind, haben sich auf 
Verlangen auszuweisen. Eintragungswillige sollten daher zur 
Eintragung ihren Personalausweis oder Reisepass mitbringen. 

3. Eintragungsberechtigt in die Eintragungsliste oder das Eintra-
gungsblatt ist nur, wer im Zeitpunkt der Unterzeichnung im 
Land Baden-Württemberg zum Landtag wahlberechtigt ist. 
Dies sind alle Personen, die am Tag der Eintragung 
–  mindestens 16 Jahre alt sind, 
–  die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen, 
–  seit mindestens drei Monaten in Baden-Württemberg ihre 
   Wohnung (bei mehreren Wohnungen die Hauptwohnung)  
   haben oder sich sonst gewöhnlich aufhalten, und 
–  nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. Vom Wahlrecht 
   ausgeschlossen sind Personen, die ihr Wahlrecht infolge 
   Richterspruchs verloren haben. 

4. Jeder Eintragungsberechtigte darf sein Eintragungsrecht nur 
einmal ausüben, folglich nur eine Unterstützungsunterschrift 
leisten. 
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5. Die Unterschrift auf dem Eintragungsblatt oder der Eintragungs-
liste kann nur persönlich und handschriftlich geleistet werden. 
Wer nicht unterschreiben kann, aber das Volksbegehren unter-
stützen will, muss dies bei der Gemeinde zur Niederschrift erklä-
ren. Dies ersetzt die Unterschrift. 

6. Gegenstand des Volksbegehrens ist der folgende Gesetzent-
wurf mit Begründung. Dieser wird von den Vertrauensleuten 
der Antragsteller oder deren Beauftragten bei der Ausgabe der 
Eintragungsblätter zur Einsichtnahme bereitgehalten und bei 
der Gemeinde im Eintragungsraum zur Einsicht ausgelegt: 
„Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes” 
Der Landtag wolle beschließen, dem nachstehenden Gesetz-
entwurf seine Zustimmung zu erteilen: 

Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes 
Artikel 1 

Änderung des Landtagswahlgesetzes 
Das Landtagswahlgesetz in der Fassung vom 15. April 2005 (GBl. 
S. 384), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 26. April 
2022 (GBl. S. 237) geändert worden ist, wird wie folgt geändert: 
1. § 1 wird wie folgt geändert: 

a) In Absatz 1 wird die Zahl „120“ durch die Zahl „68“ ersetzt. 
b) In Absatz 2 wird die Zahl „70“ durch die Zahl „38“ ersetzt. 

2. In § 2 Absatz 3, 6 und 9 wird jeweils die Zahl „120“ durch die 
Zahl „68“ ersetzt. 

3. In § 5 wird die Angabe „1 bis 70“ durch die Angabe „1 bis 38“ 
ersetzt. 

4. Die Anlage zu § 5 Absatz 1 Satz 2 wird wie folgt gefasst: 
Anlage (zu § 5 Absatz 1 Satz 2) 

Einteilung des Landes in Wahlkreise für die Wahlen zum 
Landtag von Baden-Württemberg 

Nr.  Name Gebiet 
1    Stuttgart I Die Stadtbezirke Birkach, Degerloch, Hedel-

fingen, Möhringen, Plieningen, Sillenbuch, 
Stuttgart-Mitte, Stuttgart-Nord, Stuttgart-Süd, 
Stuttgart-West, Vaihingen 

2    Stuttgart II Die Stadtbezirke Bad Cannstatt, Botnang, 
Feuerbach, Mühlhausen, Münster, Obertürk-
heim, Stammheim, Stuttgart-Ost, Untertürk-
heim, Wangen, Weilimdorf, Zuffenhausen 

3    Böblingen Die Gemeinden Aidlingen, Altdorf, Böblingen, 
Bondorf, Deckenpfronn, Ehningen, Gärtrin-
gen, Gäufelden, Grafenau, Herrenberg, Hil-
drizhausen, Holzgerlingen, Jettingen, Leon-
berg, Magstadt, Mötzingen, Nufringen, 
Renningen, Rutesheim, Schönaich, Sindel-
fingen, Weil der Stadt, Weil im Schönbuch 

4    Esslingen Die Gemeinden Aichwald, Altbach, Balt-
mannsweiler, Deizisau, Denkendorf, Esslin-
gen am Neckar, Hochdorf, Köngen, Lichten-
wald, Neuhausen auf den Fildern, Ostfildern, 
Plochingen, Reichenbach an der Fils, Wend-
lingen am Neckar, Wernau (Neckar) 

5    Nürtingen Vom Landkreis Böblingen die Gemeinden 
Steinenbronn, Waldenbuch 

      vom Landkreis Esslingen die Gemeinden 
Aichtal, Altdorf, Altenriet, Bempflingen, Beu-
ren, Bissingen an der Teck, Dettingen unter 
Teck, Erkenbrechtsweiler, Filderstadt, Frik-
kenhausen, Großbettlingen, Holzmaden, 
Kirchheim unter Teck, Kohlberg, Leinfelden-
Echterdingen, Lenningen, Neckartailfingen, 
Neckartenzlingen, Neidlingen, Neuffen, Not-
zingen, Nürtingen, Oberboihingen, Ohmden, 
Owen, Schlaitdorf, Unterensingen, Weilheim 
an der Teck, Wolfschlugen 

6    Göppingen Landkreis Göppingen 
7    Waiblingen Vom Rems-Murr-Kreis die Gemeinden Alfdorf, 

Berglen, Fellbach, Kaisersbach, Kernen im 
Remstal, Korb, Leutenbach, Plüderhausen, 
Remshalden, Rudersberg, Schorndorf, 
Schwaikheim, Urbach, Waiblingen, Wein-
stadt, Welzheim, Winnenden, Winterbach 

8    Ludwigsburg Vom Landkreis Böblingen die Gemeinde 
Weissach 

      vom Landkreis Ludwigsburg die Gemeinden 
Asperg, Ditzingen, Eberdingen, Gerlingen, 
Hemmingen, Korntal-Münchingen, Kornwest-

heim, Ludwigsburg, Markgröningen, Möglin-
gen, Oberriexingen, Remseck am Neckar, 
Schwieberdingen, Sersheim, Vaihingen an 
der Enz 

9    Neckar-Zaber Vom Landkreis Heilbronn die Gemeinden 
Abstatt, Beilstein, Brackenheim, Cleebronn, 
Flein, Güglingen, Ilsfeld, Lauffen am Neckar, 
Leingarten, Neckarwestheim, Nordheim, Pfaf-
fenhofen, Talheim, Untergruppenbach, Za-
berfeld 

      vom Landkreis Ludwigsburg die Gemeinden 
Affalterbach, Benningen am Neckar, Besig-
heim, Bietigheim-Bissingen, Bönnigheim, 
Erdmannhausen, Erligheim, Freiberg am Nek-
kar, Freudental, Gemmrigheim, Großbottwar, 
Hessigheim, Ingersheim, Kirchheim am Nek-
kar, Löchgau, Marbach am Neckar, Mundels-
heim, Murr, Oberstenfeld, Pleidelsheim, Sach-
senheim, Steinheim an der Murr, Tamm, Wal- 
heim 

10  Heilbronn Stadtkreis Heilbronn 
      vom Landkreis Heilbronn die Gemeinden Bad 

Friedrichshall, Bad Rappenau, Bad Wimpfen, 
Eberstadt, Ellhofen, Eppingen, Erlenbach, 
Gemmingen, Gundelsheim, Hardthausen am 
Kocher, Ittlingen, Jagsthausen, Kirchardt, 
Langenbrettach, Lehrensteinsfeld, Löwen-
stein, Massenbachhausen, Möckmühl, Nek-
karsulm, Neudenau, Neuenstadt am Kocher, 
Obersulm, Oedheim, Offenau, Roigheim, 
Schwaigern, Siegelsbach, Untereisesheim, 
Weinsberg, Widdern, Wüstenrot 

11   Schwäbisch Hall 
      - Hohenlohe Hohenlohekreis 
      Landkreis Schwäbisch Hall 
12  Backnang- Vom Ostalbkreis die Gemeinden Abtsgmünd,  
      Schwäbisch Bartholomä, Böbingen an der Rems, Durlan- 
      Gmünd gen, Eschach, Göggingen, Gschwend, Heu-

bach, Heuchlingen, Iggingen, Leinzell, Lorch, 
Mögglingen, Mutlangen, Obergröningen, 
Ruppertshofen, Schechingen, Schwäbisch 
Gmünd, Spraitbach, Täferrot, Waldstetten 

      vom Rems-Murr-Kreis die Gemeinden All-
mersbach im Tal, Althütte, Aspach, Auenwald, 
Backnang, Burgstetten, Großerlach, Kirch-
berg an der Murr, Murrhardt, Oppenweiler, 
Spiegelberg, Sulzbach an der Murr, Weissach 
im Tal 

13  Aalen- Landkreis Heidenheim 
      Heidenheim vom Ostalbkreis die Gemeinden Aalen, Adel-

mannsfelden, Bopfingen, Ellenberg, Ellwan-
gen (Jagst), Essingen, Hüttlingen, Jagstzell, 
Kirchheim am Ries, Lauchheim, Neresheim, 
Neuler, Oberkochen, Rainau, Riesbürg, 
Rosenberg, Stödtlen, Tannhausen, Unter-
schneidheim, Westhausen, Wört 

14  Karlsruhe-Stadt Stadtkreis Karlsruhe 
15  Karlsruhe-Land Vom Landkreis Karlsruhe die Gemeinden 

Bretten, Dettenheim, Eggenstein-Leopolds-
hafen, Ettlingen, Gondelsheim, Graben-Neu-
dorf, Karlsbad, Kraichtal, Kürnbach, Linken-
heim-Hochstetten, Malsch, Marxzell, Ober- 
derdingen, Pfinztal, Rheinstetten, Stutensee, 
Sulzfeld, Waldbronn, Walzbachtal, Weingar-
ten (Baden), Zaisenhausen 

16  Rastatt Stadtkreis Baden-Baden 
      Landkreis Rastatt 
17  Heidelberg Stadtkreis Heidelberg 
      vom Rhein-Neckar-Kreis die Gemeinden Dos-

senheim, Edingen-Neckarhausen, Eppel-
heim, Heddesheim, Hemsbach, Hirschberg 
an der Bergstraße, Ilvesheim, Ladenburg, 
Laudenbach, Schriesheim, Weinheim 

18  Mannheim Stadtkreis Mannheim 
19  Odenwald- Main-Tauber-Kreis 
      Tauber Neckar-Odenwald-Kreis 
20  Rhein-Neckar Vom Rhein-Neckar-Kreis die Gemeinden 

Angelbachtal, Bammental, Dielheim, Eber-
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bach, Epfenbach, Eschelbronn, Gaiberg, 
Heddesbach, Heiligkreuzsteinach, Helm-
stadt-Bargen, Leimen, Lobbach, Malsch, 
Mauer, Meckesheim, Mühlhausen, Neckar-
bischofsheim, Neckargemünd, Neidenstein, 
Nußloch, Rauenberg, Reichartshausen, Sand- 
hausen, St. Leon-Rot, Schönau, Schönbrunn, 
Sinsheim, Spechbach, Waibstadt, Walldorf, 
Wiesenbach, Wiesloch, Wilhelmsfeld, Zuzen-
hausen 

21  Bruchsal- Vom Landkreis Karlsruhe 
      Schwetzingen die Gemeinden Bad Schönborn, Bruchsal, 

Forst, Hambrücken, Karlsdorf-Neuthard, Kro-
nau, Oberhausen-Rheinhausen, Östringen, 
Philippsburg, Ubstadt-Weiher, Waghäusel 

      vom Rhein-Neckar-Kreis die Gemeinden Alt-
lußheim, Brühl, Hockenheim, Ketsch, Neuluß-
heim, Oftersheim, Plankstadt, Reilingen, 
Schwetzingen 

22  Pforzheim Stadtkreis Pforzheim 
      Enzkreis 
23  Calw Landkreis Calw 
      Landkreis Freudenstadt 
24  Freiburg Stadtkreis Freiburg im Breisgau 
      vom Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 

die Gemeinden Au, Bötzingen, Bollschweil, 
Breisach am Rhein, Ebringen, Ehrenkirchen, 
Eichstetten am Kaiserstuhl, Gottenheim, Hor-
ben, Ihringen, March, Merdingen, Merzhau-
sen, Pfaffenweiler, Schallstadt, Sölden, 
Umkirch, Vogtsburg im Kaiserstuhl, Wittnau 

25  Lörrach- Landkreis Lörrach 
      Müllheim vom Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 

die Gemeinden Auggen, Bad Krozingen, 
Badenweiler, Ballrechten-Dottingen, Buggin-
gen, Eschbach, Hartheim am Rhein, Heiters-
heim, Müllheim, Münstertal/Schwarzwald, 
Neuenburg am Rhein, Staufen im Breisgau, 
Sulzburg 

26  Emmendingen- Landkreis Emmendingen 
      Lahr vom Ortenaukreis die Gemeinden Ettenheim, 

Fischerbach, Friesenheim, Haslach im Kin-
zigtal, Hofstetten, Kappel-Grafenhausen, Kip-
penheim, Lahr/Schwarzwald, Mahlberg, Mei-
ßenheim, Mühlenbach, Ringsheim, Rust, 
Schuttertal, Schwanau, Seelbach, Steinach 

27  Offenburg Vom Ortenaukreis die Gemeinden Achern, 
Appenweier, Bad Peterstal-Griesbach, Berg-
haupten, Biberach, Durbach, Gengenbach, 
Hohberg, Kappelrodeck, Kehl, Lauf, Lauten-
bach, Neuried, Nordrach, Oberharmersbach, 
Oberkirch, Offenburg, Ohlsbach, Oppenau, 
Ortenberg, Ottenhöfen im Schwarzwald, Ren-
chen, Rheinau, Sasbach, Sasbachwalden, 
Schutterwald, Seebach, Willstätt, Zell am Har-
mersbach 

28  Rottweil- Landkreis Rottweil 
      Tuttlingen Landkreis Tuttlingen 
29  Schwarzwald- Schwarzwald-Baar-Kreis 
      Baar vom Ortenaukreis die Gemeinden Gutach 

(Schwarzwaldbahn), Hausach, Hornberg, 
Oberwolfach, Wolfach 

30  Konstanz Landkreis Konstanz 
31  Waldshut Landkreis Waldshut 
      vom Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 

die Gemeinden Breitnau, Buchenbach, Eisen-
bach (Hochschwarzwald), Feldberg (Schwarz- 
wald), Friedenweiler, Glottertal, Gundelfingen, 
Heuweiler, Hinterzarten, Kirchzarten, Lenz-
kirch, Löffingen, Oberried, St. Märgen, St. 
Peter, Schluchsee, Stegen, Titisee-Neustadt 

32  Reutlingen Landkreis Reutlingen 
33  Tübingen Landkreis Tübingen 
      vom Zollernalbkreis die Gemeinden Bisingen, 

Burladingen, Grosselfingen, Hechingen, Jun-
gingen, Rangendingen 

34  Ulm Stadtkreis Ulm 
      Alb-Donau-Kreis 

35  Biberach Landkreis Biberach 
      vom Landkreis Ravensburg die Gemeinden 

Aichstetten, Aitrach, Bad Wurzach, Kißlegg 
36  Bodensee Bodenseekreis 
      vom Landkreis Sigmaringen die Gemeinden 

Herdwangen-Schönach, Illmensee, Pfullen-
dorf, Wald 

37  Ravensburg Vom Landkreis Ravensburg die Gemeinden 
Achberg, Altshausen, Amtzell, Argenbühl, 
Aulendorf, Bad Waldsee, Baienfurt, Baindt, 
Berg, Bergatreute, Bodnegg, Boms, Eben-
weiler, Ebersbach-Musbach, Eichstegen, 
Fleischwangen, Fronreute, Grünkraut, Gug-
genhausen, Horgenzell, Hoßkirch, Isny im All-
gäu, Königseggwald, Leutkirch im Allgäu, 
Ravensburg, Riedhausen, Schlier, Unterwald-
hausen, Vogt, Waldburg, Wangen im Allgäu, 
Weingarten, Wilhelmsdorf, Wolfegg, Wol-
pertswende 

38  Zollernalb- Vom Landkreis Sigmaringen 
      Sigmaringen die Gemeinden Bad Saulgau, Beuron, Bin-

gen, Gammertingen, Herbertingen, Hettin-
gen, Hohentengen, Inzigkofen, Krauchen-
wies, Leibertingen, Mengen, Meßkirch, 
Neufra, Ostrach, Sauldorf, Scheer, Schwen-
ningen, Sigmaringen, Sigmaringendorf, Stet-
ten am kalten Markt, Veringenstadt 

      vom Zollernalbkreis die Gemeinden Albstadt, 
Balingen, Bitz, Dautmergen, Dormettingen,
Dotternhausen, Geislingen, Haigerloch, Hau-
sen am Tann, Meßstetten, Nusplingen, Obern-
heim, Ratshausen, Rosenfeld, Schömberg, 
Straßberg, Weilen unter den Rinnen, Winter-
lingen, Zimmern unter der Burg 

Artikel 2 
Inkrafttreten 

Dieses Gesetz tritt am Tag nach seiner Verkündung in Kraft. 
Begründung: Die Verkleinerung des Landtags trägt zur Effizienz-
steigerung der Arbeit des Landtags und gleichzeitig zur erheb-
lichen Kostenreduktion bei. Es steht zu befürchten, dass der Land-
tag durch das neue Wahlgesetz weiter aufgebläht wird. Es ist 
möglich, dass statt der bisher 154 Mandate die Sitzanzahl auf 
über 200 anwächst.“ 

Malsch, den 26.07.2024 
gez. Markus Bechler, Bürgermeister  

Neue Ausstellung „Gezeichnetes 
Gemälde“ im Rathaus Malsch  
Künstler der Kunstakademie Wroclaw/Breslau präsentieren 
ihre Gemälde 
„Mal was andres“ heißt ein Büch-
lein von Kurt Kusenberg. Genau-
so hatte die Städtefreundschaft 
Malsch-Syców gehandelt und die 
beiden Professoren an der Kunst-
akademie Wroclaw/Breslau - Mar-
lena Promna und Tomasz Pietrek 
für eine Ausstellung eingeladen.  
Unter dem Titel „Gezeichnetes 
Gemälde“ stellen sie bis zum 
06.10.2024 ihre Gemälde und 
Graphiken auf drei Ebenen der 
Rathaus-Galerie in Malsch aus. 
Am Vormittag der Vernissage, am 
12.07.2024, machten die beiden 
eine Kunstaktion mit 19 Schüle-
rInnen der Hans-Thoma-Schule. 
Die Bilder wurden als Teil der Aus-
stellung viel beachtet und gelobt. 
Zur Vernissage am 12.07.2024, 
die vom Chor Change it des GV 
Freundschaft Konkordia eröffnet 
wurde, kamen viele interessierte 
Gäste, die von der Qualität der Bilder und von der Vielfalt der 
Ausstellung sehr angetan waren. Tomasz Pietrek betonte bei 
seiner Begrüßung, dass es ihnen vor allem auch um die Vertiefung 
der Völkerfreundschaft gehe. 
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Im Anschluss an die Vernissage gab es noch viele sehr angeregte 
Gespräche zwischen Gästen und Künstlern. Einhellige Meinung 
der Gäste: Diese Ausstellung lohnt sich sehr! Sie ist während der 
üblichen Öffnungszeiten im Rathaus Malsch zu sehen. 
Text: -.- zim, Fotos: Klaus Jung 

Abholung von Reisepässen und 
Personalausweisen 
 
Alle bis zum 27.05.2024 beantragten Reisepässe und bis zum 
16.07.2024 beantragten Personalausweise sind eingetroffen und 
können im Einwohnermeldeamt Malsch, Zimmer 103 oder in der 
jeweiligen Ortsverwaltung abgeholt werden. 
Bitte bei der Abholung die alten Ausweise mitbringen.

Meldewesen

Freibad

Badesaison 2024 
Öffnungszeiten sind von Montag bis Sonntag von 10.00 Uhr 
bis 20.00 Uhr  
Jahreskartenverkauf für das Freibad Malsch  
Für die Badesaison 2024 ergeben sich folgende Sondertarife: 
Erwachsene                           60,00 € 
Jugendliche / Ermäßigte        30,00 € 
Familien mit Kindern              85,00 € 
Jahreskarten für Jugendliche / Ermäßigte: 
Jugendliche bis 18 Jahre, Schüler, Studenten, Bundesfreiwilli-
gendienstleistende, Freiwilliges Soziales Jahr Leistende, Auszu-
bildende und Praktikanten bis jeweils zum 27. Lebensjahr nach 
Vorlage eines entsprechenden Nachweises. 
Rentner, Sozialhilfeempfänger, Arbeitslose, Schwerbehinderte ab 
50%, Begleitpersonen eines Schwerbehinderten mit 100 % jeweils 
nach Vorlage eines entsprechenden Nachweises. 
Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr oder des DRK in Malsch 
oder eines Ortsteils.  
Jahreskarten für Familien: 
Ehepaare, Personen die in einer eheähnlichen Gemeinschaft leben 
sowie Alleinerziehende, jeweils mit den in ihrem Haushalt lebenden 
Kindern bis 18 Jahren. 
Jugendliche, die über 18 Jahre sind, können, selbst wenn sie sich 
in der Ausbildung befinden oder noch Schüler, Studenten (etc.) 
sind, nicht auf einer Familienjahreskarte berücksichtigt werden. 
Freien Eintritt haben Kinder bis einschließlich 6 Jahre und Schwer-
behinderte mit 100% Minderung der Erwerbsfähigkeit. 
Ab sofort können die Jahreskarten im Rathaus Malsch, Zi. 103 - 
Meldeamt -, sowie in den Ortsverwaltungen beantragt werden. 
Bei der Erstbeantragung sind Passbilder erforderlich. Die Gebüh-
ren sind bei der Antragstellung in bar zu entrichten. 

Bei Todesfällen - Festlegung der Bestat-
tungszeit und Auswahl der Grabplätze 
 
Frau Heck, Telefon 07246 707-108 
E-Mail: friedhofsverwaltung@malsch.de 
Sprechzeiten der Friedhofsverwaltung: 
Montag bis Freitag von 08.00 - 12.00 Uhr  
Donnerstag von 15.00 - 18.00 Uhr 

Friedhofswesen

Ordnungswesen

Malscher Wochenmarkt   
Auf dem Mühlenplatz findet der Malscher Wochenmarkt freitags 
von 8.00 bis 13.00 Uhr statt. Wir bitten die Anwohner des Markt-
geländes, ihre Fahrzeuge auf den freitags zwischen 5.00 und 
14.00 Uhr gesperrten Parkplätzen nicht abzustellen. Die Stellflä-
chen werden für den Marktaufbau benötigt, weshalb die wider-
rechtlich abgestellten Fahrzeuge abgeschleppt werden.

Wir bitten um Beachtung!  
Aufgrund personeller Ausfälle ist der Polizeiposten Malsch bis 
auf Weiteres geschlossen. Wir möchten Sie bitten, sich an die 
Polizeidienststelle in Ettlingen zu wenden (Tel. 07243 32000). 

Baustellen in Malsch und Ortsteilen

Aktuelle Infos zu Baustellen in Malsch und den Ortsteilen fin-
den Sie auch auf unserer Homepage www.malsch.de Rubrik 
Aktuelles/Baustellen GIS 
Adolf-Bechler-Straße 2, 29.05.-30.09.2024, Vollsperrung Fahr-
bahn/Gehweg (Kranstellung) 
Bahnhofstraße 38 a, 22.07.-03.08.2024, Vollsperrung Gehweg 
(Absenkung Gehweg) 
Beethovenstraße 7, 22.07.-09.08.2024, halbseitige Sperrung Fahr-
bahn/Vollsperrung Gehweg (Arbeiten a. d. Wasserversorgung) 
Binsenweg ab Haus Nr. 14 bis Einmündung Am Fischweier, 15.04.-
31.08.2024, Vollsperrung Fahrbahn (Arbeiten a. d. Gas- u. Was-
serversorgung) 
Burgstraße, 15.07.-02.08.2024, Vollsperrung Fahrbahn (Arbeiten 
a. d. Wasserversorgung) 
Dr. Aloys-Henhöfer-Str. 7, 03.06. – 06.09.2024, halbseitige Sper-
rung (Errichtung eines Einfamilienhauses)  
Dr. Eugen-Essig-Str. 68, 08.07.-05.08.2024, Vollsperrung Gehweg 
(Versetzen eines Lichtmastes) 
Dr.-Eugen-Essig-Straße 70, 18.07.-09.08.2024, halbseitige Sper-
rung Fahrbahn (Arbeiten a. d. Telekommunikation) 
Graf-Albrecht-Straße, 25.07.-16.08.2024, Vollsperrung (Arbeiten 
a. d. Wasserversorgung) 
Durmersheimer Str. 9, 25.07.-03.08.2024, halbseitige Sperrung 
Fahrbahn (Arbeiten a. d. Telekommunikation) 
Ottostraße 1, 08.07.-05.08.2024, Vollsperrung Gehweg (Ausbes-
serungsarbeiten) 
Schauinslandstraße 1, 17.07.-02.08.2024, halbseitige Sperrung 
Fahrbahn (Arbeiten a. d. Wasserversorgung) 
Schwarzwaldhochstraße 6, 29.07.-08.08.2024, Vollsperrung Geh-
weg (Erstellung von Parkflächen) 
Theodor-Wüst-Str. 5-7, 16.06.-31.08.2024, Vollsperrung Fahrbahn 
(Kranstellung) 

Fundbüro

Gefunden wurden   
– Hausschlüssel mit Anhänger BMW-Logo 
– Hausschlüssel mit schwarzem, beschrifteten Schlüsselschild 
– 2 E-Bike-Schlüssel 
– Damenarmbanduhr "Swatch" silber/rosegold 
– 3 Schlüssel mit Anhänger "Roadrunner" - gefunden in Hans-

Thoma-Schule 
– Fahrradschlüssel - gefunden in Hans-Thoma-Schule  
– Lesebrille "LEXXOO" Metall schwarz  
– E-Bike-Schlüssel mit Filzanhänger blau mit rotem Leuchtturm 
– Rucksack "Oxelo" schwarz mit Regenjacke grün/grau/weiß 
– Sporttasche mit Sportschuhen „Nike“, Sporthose u. T-Shirt 

schwarz, Wireless-Kopfhörer  
– Strickweste "Esprit", braun Gr. S 
– Tresor "Homdox", schwarz 
– Katze, getigert, ca. 6 Monate alt (aufgefunden im Industriegebiet 

Malsch)
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Örtliche Straßenverkehrsbehörde

Die Zufahrt zum Sportplatz Sulzbach  
liegt in einem schützenswerten FFH-Gebiet (Fauna, Flora Habitat). 
Ebenfalls ist die Straßenbreite der Zuwegung so schmal, dass 
das Parken in diesem Bereich nicht möglich ist, ohne benötigte 
Restbreiten, zum Beispiel für Rettungsfahrzeuge, einzuhalten. 
Aus diesen beiden Gründen ist auf dieser Straße ein absolutes 
Halteverbot angeordnet. Wir weisen darauf hin, dass Fahrzeuge, 
welche im absoluten Halteverbot parken, verwarnt und umgehend 
abgeschleppt werden.  
Daher bitten wir Sie dies zu beachten und Ihre Fahrzeuge ord-
nungsgemäß abzustellen.  

Wir bitten um Beachtung!  
Dauerhafte Sperrung des nördlichen Park- und Ride-Parkplatz 
am ehemaligen Güterbahnhof. 
Wegen der künftigen Ansiedlung der Netzwerft GmbH entfällt der 
nördliche Parkplatz am Bahnhof. 

Probeweise streckenbezogene Park- bzw. 
Halteverbote in der Dr.-Eugen-Essig-Straße  
Am Montag, den 15.07.2024 wurden in der Dr.-Eugen-Essig-
Straße probeweise streckenbezogene Park- bzw. Halteverbote 
eingerichtet. Hierdurch sollen in regelmäßigen Abständen Aus-
weichmöglichkeiten geschaffen werden. Diese Ausweichmög-
lichkeiten sollen dazu dienen, den Verkehr koordinierter stattfinden 
zu lassen, aber auch im Einsatzfall, z.B. Rettungsfahrzeugen, 
aber auch Müllfahrzeugen ein Durchkommen zu ermöglichen. 
Innerhalb einer 3- bis 6-monatigen Testphase werden wir die Maß-
nahme kontinuierlich beobachten und ggf. Anpassungen der 
Beschilderung vornehmen.  
Im Rahmen des Probebetriebes haben Sie die Möglichkeit, kon-
struktive Hinweise zur dortigen Verkehrssituation und der aufge-
stellten Beschilderung an uns zu richten. Sie erreichen uns unter 
sicherheitundordnung@malsch.de oder telefonisch unter 07246 
707-125.  
Wir bitten Sie, diese Beschilderung nicht eigenmächtig zu ver-
ändern, da dies eine erhebliche Gefahr für andere Verkehrsteil-
nehmer bedeuten und strafrechtlich einen gefährlichen Eingriff 
in den Straßenverkehr darstellen könnte.  
Herzlichen Dank im Voraus.  

Ergänzende Unabhängige Teilhabe- 
beratung (EUTB) der Paritätischen 
Sozialdienste Karlsruhe nach § 32 SGB IX  
Menschen mit Behinderungen oder von Behinderung bedrohte 
Menschen (körperlich, geistig, psychisch) sowie deren Angehö-
rige oder sonstige Bezugspersonen können sich kostenfrei mit 
Fragen zu Themen wie z.B. finanzielle Sicherung, Umgang mit 
Behörden, Freizeit, Mobilität, Pflege, Hilfsmittel, Wohnen, Bildung, 
Arbeit, Ermittlung des individuellen Hilfebedarfs (BEI-BW) und 
vielem mehr beraten lassen. 
Unsere Sprechzeiten für den Landkreis Karlsruhe:  
1. und 3. Montag im Monat von 12.30 Uhr bis 15.00 Uhr vor Ort 
2. und 4. Montag im Monat nach Vereinbarung 
Sie finden uns in den Räumen des Pflegestützpunktes Ettlingen 
im Begegnungszentrum, Klostergasse 1, 76275 Ettlingen 
Paritätische Sozialdienste Karlsruhe 
GgmbH, Telefon 0721 91230-66, Fax 0721 
91230-52. 
Unsere Beraterinnen: 
Frau Axtmann, E-Mail: axtmann.lkr-ka@par-
itaet-ka.de 
Frau Krziwania-Heilig, E-Mail: krziwania-hei-
lig.lkr-ka@paritaet-ka.de 

Sozial- u. Gesundheitswesen/Integration

Senioren

„Smartphone Sprechstunde für 
Seniorinnen und Senioren“ im Rathaus  
am Mittwoch, den 07.08.2024 von 10 bis 11 Uhr 
Im Hinblick auf die voranschreitende Digitalisierung bietet der 
Seniorenrat Malsch folgende Unterstützungsmöglichkeit an:  
„Smartphone Sprechstunde für Seniorinnen und Senioren“ 
Hierbei handelt es sich um ein kostenloses Angebot in den Räum-
lichkeiten vom Rathaus, das jeden 1. Mittwoch im Monat von 
10 bis 11 Uhr im Trausaal vom Rathaus Malsch (Raum 102) 
stattfindet. 
Es wird im direkten Gespräch auf die jeweiligen Fragen und     
Problemstellungen der einzelnen Personen eingegangen und 
Abläufe am eigenen Smartphone demonstriert. Als „Profis“ die-
nen die Auszubildenden der Gemeinde Malsch, die die monat-
lichen Termine bedienen. Die jungen Menschen sind bestens 
qualifiziert und kennen sich soweit mit dem Smartphone aus, 
dass sie die Fragen der Seniorinnen und Senioren bestens beant-
worten können. 
Die Smartphone Sprechstunde findet ohne Terminvergabe statt, 
also kommen Sie gerne mit Ihren Smartphone Problemen vorbei.  
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 10 bis  11 Uhr im Rathaus in 
Malsch (barrierefreier Zugang). 
Der Seniorenrat Malsch und die Auszubildenden vom Rathaus 
freuen sich auf Sie!

©iStockphoto.com/ 
Gemeinde Malsch

Im Rahmen der kommunalen Gesundheitsförderung wirbt die 
Gemeinde für:  

Machen Sie mit! Bleiben Sie fit! 
„Bewegte Apotheke Malsch“  
Wir starten jeden Donnerstag bei jedem Wetter 
zum begleiteten einstündigen Spaziergang. 
Das Angebot richtet sich an ältere Menschen, 
die sich bisher eher wenig bewegt haben. 
Zusammen mit Gleichgesinnten fällt es leichter, sich zu motivieren. 
Die gemeinsame Bewegung an der frischen Luft macht Spaß und 
hält fit für die Aufgaben des Alltags. Bei Regen steht uns das 
Foyer vom Bürgerhaus zur Verfügung. Wenn auch Sie fit bleiben 
möchten und Lust auf einen etwa einstündigen, begleiteten Spa-
ziergang mit aktivierenden Übungen haben, freuen wir uns, Sie 
am wöchentlich wechselnden Treffpunkt begrüßen zu dürfen. 
Sommerpause im August 
05.09.24   Schönberger Apotheke           Beginn: 9.30-10.30 Uhr 
12.09.24   Marien Apotheke                     Beginn: 9.30-10.30 Uhr 
19.09.24   Schönberger Apotheke           Beginn: 9.30-10.30 Uhr 
26.09.24   Marien Apotheke                     Beginn: 9.30-10.30 Uhr 
03.10.24   Entfällt, da Feiertag! 
10.10.24   Schönberger Apotheke           Beginn: 9.30-10.30 Uhr 
17.10.24   Marien Apotheke                     Beginn: 9.30-10.30 Uhr 
24.10.24   Schönberger Apotheke           Beginn: 9.30-10.30 Uhr 
31.10.24   Marien Apotheke                     Beginn: 9.30-10.30 Uhr 
Das Projekt ist eine Initiative der “AG Gesund älter werden” der 
Kommunalen Gesundheitskonferenz für den Landkreis Karlsruhe, 
unterstützt aus Mitteln der gesetzlichen Pflegeversicherung. Wei-
tere Kooperationspartner sind: Marien-Apotheke Malsch, Schön-
berger Apotheke Malsch 

Machen Sie mit und bleiben Sie fit!

Alters- und Ehejubiläen  
Wie bekannt, erfahren unsere Altersjubilare, fortlaufend ab dem 
80. Lebensjahr sowie bei Ehejubiläen von der Gemeinde Glück-
wünsche. Bei den runden und halbrunden Geburtstagen (ab 
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80 Jahren) sowie den Ehejubiläen (ab Goldener Hochzeit) findet 
zusätzlich ein Besuch des Bürgermeisters bzw. seines Vertre-
ters statt. 
Aufgrund des Bundesmeldegesetzes dürfen bei Altersjubiläen ab 
dem 80. Lebensjahr die runden und halbrunden Geburtstage (also 
80., 85., 90., 95. Geburtstag), ab 100 Jahren jährlich, sowie die 
Ehejubiläen ohne Angabe des Geburtsnamens, von uns im Gemein-
de-Anzeiger und in den Tagesmedien veröffentlicht werden.    
Wird die Veröffentlichung von den Jubilaren NICHT gewünscht, 
bitten wir um Rückgabe des ausgefüllten und unterschriebenen 
Abschnittes, spätestens 4 Wochen vor dem besagten Ereignis. 
Die Rückmeldung kann auch per Fax (Nr. 07246 707-429) oder 
per E-Mail: sabine.boehnert@malsch.de vorgenommen werden. 
Bei Fragen können Sie sich gerne im Rathaus an Sabine Böhnert, 
Tel. 07246 707-117 wenden. Sollte keine Rückmeldung erfolgen, 
gehen wir davon aus, dass eine Veröffentlichung mit Name und 
Alter bzw. Ehejubiläum, sowie ein Besuch des Bürgermeisters 
gewünscht werden.

Gemeinde Malsch 
Sabine Böhnert 
Hauptstr. 71 
76316 Malsch  
o Ich wünsche KEINE Veröffentlichung im Gemeinde-Anzeiger 

und den sonstigen Tagesmedien. 
Besuch des Bürgermeisters erwünscht: 
o ja o    nein 
 
___________________________________________________________ 
Name A d r e s s e 

 
___________________________________________________________ 
 
 
Datum ___________ Unterschrift ____________________________ 
 
Tel.-Nr.: _____________________ 
 
Ehejubiläum im Jahr 2024 - standesamtl. Trauung ___________ 
 
Altersjubilar ab 80. Lebensjahr - Geburtsdatum_________________

OORRTTSSTTEEIILL      SSUULLZZBBAACCHH

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung  
Telefon 07246 707-4600 – Telefax 07246 707-4609 
telefonische Terminvergabe 07246 707-4600 
E-Mail: sulzbach@malsch.de

Sprechstunden: 
Dienstag  von 15.00 bis 18.00 Uhr  
Donnerstag von 08.00 bis 11.00 Uhr 
Sprechstunde des Ortsvorstehers 
Jeden ersten Dienstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr ohne 
Voranmeldung; sonst nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
unter Tel. 07246 707-4600 bzw. per E-Mail: sulzbach@malsch.de.

Sprechstunde Ortsvorsteher mit Bürgermeister 
Am Dienstag, den 13.08.2024 findet die nächste Sprechstunde 
mit Bürgermeister Markus Bechler von 17:00 bis 18:00 Uhr in der 
Ortsverwaltung Sulzbach statt. Anmeldung zur Sprechstunde 
unter Tel. 07246 707-4600 oder per E-Mail: sulzbach@malsch.de. 

Öffnungszeiten Grünabfallplatz  
Bis Oktober: 
Dienstag und Freitag         17.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag                            10.00 bis 16.00 Uhr 
November: 
Dienstag und Freitag         16.00 bis 17.00 Uhr,  
Samstag                            10.00 bis 16.00 Uhr 
Dezember: 
1. und 3. Samstag             14.30 bis 15.30 Uhr 

OORRTTSSTTEEIILL      VVÖÖLLKKEERRSSBBAACCHH

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung  
Telefon 07246 707-4800 – Telefax 07246 707-4809 
Telefonische Terminvergabe: 
Telefon 07246 707-4800, E-Mail: voelkersbach@malsch.de

Sprechstunden: 
Montag 08.00 - 11.30 Uhr  
Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr  
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr  
Freitag 08.00 - 11.30 Uhr 
Sprechstunde der Ortsvorsteherin  
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr 
nur nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung

Öffnungszeiten Grünabfallplatz 
Völkersbach  
Der Grünabfallplatz ist bis 07.09.2024 
jeweils dienstags, donnerstags und freitags von 16.00 bis 19.00 
Uhr und samstags von 10.00 bis 17.00 Uhr  
geöffnet. 

MobileSeniorenVöba      Stand 15.04.2024  
Völkersbacher Vereine bieten Aktivitäten, nicht nur für Senioren. 
Alle Telefonnummern unter der Vorwahl 07204.  
DRK Völkersbach: 
Ausbildung, Donnerstag 20.00 Uhr, Teilnahme auch ohne med. 
Vorkenntnisse. Weitere Infos unter Tel. 947001 
SV Völkersbach, Boulefreunde: 
montags, ab Mai 16.00 Uhr, Boulen und Bewegungsübungen, 
SVV-Clubgelände Am Wasen, weitere Infos unter Tel. 207 9955 
SV Völkersbach, Damenriege: 
dienstags, 18.30 Uhr Sporthalle Mahlbergschule, weitere Infos 
unter Tel. 8603 
SV Völkersbach, Tischtennis: 
freitags, 14-tägig  20.00 bis 21.30 Uhr, Sporthalle der Mahlberg-
schule, weitere Infos unter Tel. 1291 
Völkersbacher Lerchen: 
Jeweils 4. Montag, 19.00 Uhr, Volkslieder mit Heiko Wipfler, SVV-
Clubhaus Am Wasen, Info unter Tel. 8259 
SV Völkersbach: 
Mittwochs, 8.00 bis 9.00 Uhr  (März bis Oktober) 
Barfußlaufen auf taufrischem Rasen im Wasenstadion, weitere 
Infos unter Tel. 8251. 
Gesangverein Freundschaft: 
Mittwochs, Chorprobe im Klosterhof, 19.15 Uhr Männer-Chor, 
20.15 Uhr Mahlberg-Chor, weitere Infos unter Tel. 01522 8603569 

Altenwerk St. Georg: 
Jeweils erster Donnerstag, 15.00 Uhr, Senioren-Nachmittag im 
Pfarrsaal, weitere Infos unter Tel. 8240 

Heimatverein Völkersbach: 
Letzter Dienstag im Monat, 9.00 Uhr, Heimatmuseum, Arbeitskreis: 
„Erhaltung und Pflege von Kulturgütern“. Weitere Infos: Tel. 532

Zukunftswerkstatt Völkersbach  
Arbeitsgruppe „Nahversorgung Infrastruktur“ 
Arbeitsgruppenleiter: Albert Ochs 
Stellvertreterin: Natalia Beck 
Kontakt: ag.nahversorgung-infrastruktur@voelkersbach.de

Eisverkauf in Völkersbach am Samstag und Sonntag, 03./ 
04.08.2024 
Am kommenden Wochenende, den 03. und 04.08.2024 findet der 
mobile Eisverkauf von Fabrizio jeweils ab 14.00 Uhr beim Sportfest 
des SV Völkersbach, Am Wasen, statt. Wir werden dies mit dem 
schon bekannten Flyer durch Aushang und in Facebook und den 
WhatsApp-Gruppen veröffentlichen. Bitte nutzt das Angebot und 
verbindet damit einen Besuch beim Sportfest.  
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Wir bitten um Beachtung!  
Aufgrund des Sportfests des Sportverein Völkersbach wird in der 
Zeit vom 02.08. bis 04.08.2024 auf Höhe Am Wasen 10 (Wende-
hammer) die Straße voll gesperrt bzw. eine Halteverbotszone ein-
gerichtet.  

OORRTTSSTTEEIILL   WWAALLDDPPRREECCHHTTSSWWEEIIEERR

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung  
Telefon 07246 707-4700 – Telefax 07246 707-4709  
Telefonische Terminvergabe: 
Telefon 07246 707-4700, E-Mail: waldprechtsweier@malsch.de

Sprechstunden: 
Montag  von 08.30 bis 12.00 Uhr 
Dienstag  von 08.30 bis 12.00 Uhr  
Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr 

Sprechstunde des Ortsvorstehers 
Donnerstag von 16.30 bis 18.00 Uhr 

Sprechzeiten der Forstverwaltung, Tel. 07246 707-4720 
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Grünabfallplatz  
bis September: 
Mittwoch 14.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag 14.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag 10.00 bis 17.00 Uhr 

Fachbereich Personal, Bildung 
und Betreuung

Stellenausschreibungen

Wir suchen aktuell zum nächstmöglichen Zeit-
punkt: 
• IT-Sachbearbeiter (m/w/d) in Vollzeit 
• Erzieher*innen bzw. pädagogische Fach-

kräfte (m/w/d) gem. § 7 Kindertagesbetreuungsgesetz für 
unsere kommunale Kindertagesstätte Villa Federbach 

• Ehrenamtliche Hausaufgabenbetreuung an der Johann-
Peter-Hebel-Schule in Malsch für die Klassenstufen 1-4 ab 
sofort gesucht 

• Betreuungskräfte (m/w/d) für die Hans-Thoma-Schule und 
die Johann-Peter-Hebel-Schule für das Schuljahr 2024/2025 

• Freiwillige im Sozialen Jahr (m/w/d) 
• Fachangestellten für Bäderbetriebe/Rettungsschwimmer 

(m/ w/d) für die Freibadsaison 
• Fachkraft für Wasserversorgungstechnik/Installateur oder 

eine Person mit berufsverwandter Ausbildung für unseren 
Eigenbetrieb Wasserversorgung (m/w/d) in Vollzeit 

• Erzieher*innen bzw. pädagogische Fachkräfte (m/w/d) gem.    
§ 7 Kindertagesbetreuungsgesetz (auch als Springer*in) im 
KiTa-Bereich in Vollzeit 

Weiterhin bieten wir mit Beginn 01. September 
2024 folgende Ausbildungsplätze an: 
• Umwelttechnologe/-technologin für Wasser-

versorgung (m/w/d) 
Nähere Informationen finden Sie unter 
www.malsch.de. 

Schulen in Malsch

Großzügige Spende der Firma 
Immobilien Service Deutschland   
Vergangene Woche bekamen wir Besuch von Frau Fritzsche und 
Herrn Hohaus von der Firma ISD Immobilien Service Deutschland. 

Fachbereich Planen, Bauen und 
Umwelt

Wir bitten um Beachtung!  
In den kommenden Wochen werden folgende Bushaltestellen 
barrierefrei ausgebaut: 
Haltestelle Adler-Kreuzung                     Baubeginn 19.08.2024 
Haltestelle Rathaus                                 Baubeginn 19.08.2024 
Haltestelle Hans-Thoma-Schule             Baubeginn 19.08.2024 
Haltestelle Sulzbach Richt. Ettlingen      Baubeginn 09.09.2024 
Der Ausbau beträgt jeweils ca. 3 Wochen. Der KVV ist hierüber 
informiert. Entsprechende Ersatzhaltestellen werden eingerichtet 
und rechtzeitig an dieser Stelle bekanntgegeben! 

Liegenschaftsamt

Schließung der Sporthallen während 
der Sommerferien  
Bühnsporthalle Malsch                   29.07. bis einschl. 08.09.2024 
Turnhalle J.-P.-Hebel-Schule         29.07. bis einschl. 08.09.2024 
Turnhalle Hans-Thoma-Schule       29.07. bis einschl. 08.09.2024 
einschl. Lehrschwimmbecken 
Mehrzweckhalle „Freihof“ Su.        29.07. bis einschl. 08.09.2024 
einschl. Kegelbahn                         
Turnhalle Mahlbergschule Vö.       29.07. bis einschl. 08.09.2024 
Waldenfelshalle Wa.                       29.07. bis einschl. 08.09.2024  
einschl. Mehrzweckraum 
Stadtmühle                                      29.07. bis einschl. 08.09.2024 
Bürgerhaus Malsch/Vereinsräume 29.07. bis einschl. 08.09.2024 

Die beiden hatten neben T-Shirts, Cappies und Spielsachen für 
unsere Kinder und Jugendlichen einen Scheck über 12.000 € mit 
im Gepäck. Das Waldhaus veranstaltet von diesem Geld erstmalig 
ein einrichtungsübergreifendes erlebnispädagogisches Zeltlager, 
das zum Beginn der Sommerferien stattfinden wird. Auf dem Pro-
gramm stehen verschiedene Aktivitäten wie Klettern, Kanufahren, 
Bogenschießen und Kochen über dem Feuer.  
Nach einem Gang über das Einrichtungsgelände und der Besich-
tigung einer Wohngruppe, der Schule und des Stalles durften 
Frau Fritzsche und Herr Hohaus sich selbst beim Bogenschießen 
ausprobieren, bevor schließlich die Scheckübergabe folgte.  
Wir danken Frau Fritzsche und Herrn Hohaus für ihr Kommen und 
der gesamten Firma ISD herzlich für ihre großzügige Spende und 
freuen uns bereits sehr auf die bevorstehenden erlebnispädago-
gischen Tage mit unseren Jungs! 
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Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin. 
Bei der Grundbucheinsichtsstelle im Rathaus Malsch kann die 
Ratsschreiberin Frau Elke Gerstner, Zimmer 213, bzw. deren Ver-
treterin Frau Michaela Duft, Zimmer 308, bei berechtigtem Inter-
esse Einsicht in elektronisch geführte Grundbücher der Gemar-
kungen Malsch, Sulzbach, Völkersbach und Waldprechtsweier 
gewähren sowie Ausdrucke hieraus (Grundbuchabschriften) ertei-
len. Ferner kann die Ratsschreiberin öffentliche Unterschriftsbe-
glaubigungen vornehmen. 
Die Öffnungszeiten der Grundbucheinsichtsstelle sind Montag 
bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr sowie Donnerstag von 15.00 
bis 18.00 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung unter Tel.-
Nr. 07246 707-213 (Frau Gerstner) oder 707-308 (Frau Duft) 

Grundbucheinsichtsstelle

Umweltamt / Klimaschutz

Öffnungszeiten Recyclinghof Malsch  
Donnerstag und Freitag: 10.00 - 17.00 Uhr 
Samstag: 08.00 - 13.00 Uhr 
Letzte Annahme jeweils 15 Minuten vor Schließung!

Öffnungszeiten Grünabfallplatz Malsch  
Florianstraße, bei der Kläranlage 
Mittwoch und Donnerstag: 09.00 - 17.00 Uhr 
Freitag und Samstag 10.00 - 18.00 Uhr 
Letzte Annahme jeweils 15 Minuten vor Schließung! 

Kartierungen von Tieren, Pflanzen und 
Lebensräumen  
In unserer Gemeinde werden noch bis Ende November 2024 Kar-
tierungen von Arten der Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie sowie 
weiteren Tieren und/oder Pflanzen durchgeführt.  
Dabei wird unsere Gemeindefläche nicht flächendeckend unter-
sucht. Vielmehr erfolgen die Untersuchungen auf wenigen Stich-
probenflächen, überwiegend im Außenbereich unserer Gemeinde. 
Ziel ist es, langfristig die Qualität von Lebensräumen bzw. das 
Vorkommen und Bestandstrends von Tier- und Pflanzenarten zu 
erfassen.Die Untersuchungen erfolgen im Auftrag der Landes-
anstalt für Umwelt Baden-Württemberg (LUBW). Eine Zuordnung 
von Ergebnissen zu Grundstückseigentümerinnen und -eigentü-
mern oder Bewirtschaftenden findet bei der Erfassung und Aus-
wertung der Kartierungen nicht statt. Es werden keine dauerhaften 
Markierungen auf der Fläche vorgenommen und keine neuen 
Schutzgebiete abgegrenzt. 
Im Rahmen dieser Erhebungen ist es den Kartierenden als Beauf-
tragte der LUBW grundsätzlich erlaubt, Grundstücke ohne vor-
herige Anmeldung zu betreten (§ 52 Naturschutzgesetz). Die Kar-
tierenden betreten nur offene Landschaft und Wald im Außen- 
bereich. Fest umzäunte Privatgärten und Anlagen werden ohne 
Zustimmung nicht betreten. Die von der LUBW beauftragten Per-
sonen haben eine Kartierbescheinigung erhalten, die sie im Gelän-
de mit sich führen und auf Nachfrage vorzeigen können. 

22 Klimaschutzkommunen aus 
Baden-Württemberg ausgezeichnet  
Umweltministerin Thekla Walker überreicht European Energy 
Award am 15. Juli in Göppingen 
Am 15. Juli 2024 haben 22 im Klimaschutz engagierte Kommunen 
aus Baden-Württemberg eine internationale Auszeichnung für 
ihre Aktivitäten erhalten. Umweltministerin Thekla Walker verlieh 
den Städten, Gemeinden und Landkreisen den European Energy 

Award (eea). Im Rahmen des europäischen Zertifizierungsver-
fahrens treiben Kommunen den Klimaschutz auf ihrem Gebiet 
systematisch voran. Das eea-Label wird jährlich an diejenigen 
verliehen, die die Zertifizierung erstmalig oder zum wiederholten 
Mal erfolgreich durchgeführt haben. Insgesamt wurden acht Städ-
te, neun Gemeinden und fünf Landkreise prämiert. Die KEA Kli-
maschutz- und Energieagentur Baden-Württemberg (KEA-BW) 
koordiniert die eea-Aktivitäten im Land. Im Südwesten nehmen 
181 Städte, Gemeinden und Landkreise am eea teil. Die Preis-
verleihung fand in Göppingen statt. Mehr Informationen zu den 
einzelnen ausgezeichneten Kommunen und dem European Ener-
gy Award gibt es unter www.kea-bw.de/eea-preistraeger-2024. 
„Ich freue mich sehr, auch dieses Jahr wieder zahlreiche Kom-
munen mit dem European Energy Award für ihr starkes Engage-
ment auszeichnen zu dürfen. Diese Städte, Gemeinden und Land-
kreise reden nicht nur von Klimaschutz, sondern gehen die 
Herausforderung aktiv an. Ihr Einsatz für den kommunalen Kli-
maschutz bedeutet Einsatz für mehr Lebensqualität für die Bür-
gerinnen und Bürger. Gleichzeitig sind die ausgezeichneten Kom-
munen wichtige Vorbilder für alle, wie funktionierender Klimaschutz 
vor Ort umgesetzt werden kann“, sagt Thekla Walker, Ministerin 
für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft.  
Klimaschutz-Potenziale mit dem eea erschließen 
Der eea unterstützt die kommunalen Verwaltungen bei der Arbeit. 
Das Klimaschutzlabel erfasst, bewertet und überprüft regelmäßig 
die Maßnahmen und Aktivitäten auf lokaler Ebene. „Ein solches 
Vorgehen zahlt sich aus, da dadurch alle Potenziale systematisch 
ausgeschöpft werden können“, sagt Volker Kienzlen von der Lan-
desenergieagentur KEA-BW. Akkreditierte eea-Beratende, im 
Land oft Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der regionalen Ener-
gie- und Klimaschutzagenturen, unterstützen die kommunalen 
Verwaltungen dabei. Sie greifen den Kommunen unter die Arme, 
analysieren die bisherigen Maßnahmen und zeigen Optimierungs-
möglichkeiten auf. Die Vorteile von kommunalem Klimaschutz 
sind enorm: Städte, Gemeinden und Landkreise, die beispiels-
weise ihre Liegenschaften dämmen und die Anlagentechnik dort 
erneuern, sparen Energiekosten und sind künftig unabhängiger 
von Energieimporten. Zudem halten sie Wertschöpfung und 
Arbeitsplätze in ihrer Region. 
Gemeinde Malsch ausgezeichnet  
„Der Klimawandel ist die größte Herausforderung unserer Gene-
ration. Wir wollen in Malsch unseren Teil zum Schutz des Klimas 
beitragen. Prozesse wie der eea helfen uns dabei, den Überblick 
auf unserem Weg zu diesem Ziel zu behalten. Wir freuen uns, dass 
wir mit der Auszeichnung eine Bestätigung erhalten.“ Markus Bech-
ler, Bürgermeister der Gemeinde Malsch. Im Jahr 2019 hat die 
Gemeinde Malsch den Beschluss gefasst, am European Energy 
Award teilzunehmen. Mit der ersten Zertifizierung konnten wir 57,9 
Prozent der möglichen Punkte erreichen. Das beweist, dass die 
Gemeinde bereits auf einem guten Weg ist und sich in der Zukunft 
weiteren Herausforderungen stellen kann. In den kommenden Jah-
ren will die Gemeinde dicke Bretter bohren - der Fokus liegt auf 
dem Ausbau von Wärmenetzen gemäß der kommunalen Wärme-
planung und dem Ausbau erneuerbarer Energien. Mit dem beste-
henden Leuchtturmprojekt „Nahwärme Bühnsee“ (https://www. 
buehnsee-waerme.de/) hat die Gemeinde viele Erfahrungen 
gesammelt und deckt dadurch 40 Prozent des Wärmebedarfs der 
angeschlossenen Gebäude durch regenerative Energiequellen - 
unter anderem Wärme aus dem See. Durch die energetische Sanie-
rung der örtlichen Hans-Thoma-Gemeinschaftsschule konnte 
Malsch seinen kommunalen Energiebedarf massiv senken. 

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Karlsruhe 
informiert, dass Personalengpässe kurzfristige Verzöge-
rungen bei der Hausmüllabfuhr im Landkreis Karlsruhe 
auslösen können!  
Bei Fragen können sich Bürgerinnen und Bürger an den 
Abfallwirtschaftsbetrieb unter der gebührenfreien Tele-
fonnummer 0800 2160150 wenden!
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Zu verschenken  
–   Heimtrainer (Standgerät), gut erhalten, zu verschenken, 
    Tel. 07246 2143 

Fachbereich Tiefbau und 
Technische Betriebe

Förderungen von Rückstauklappen 
für Privathäuser  
Nach den Vorschriften der Abwassersatzung der Gemeinde 
Malsch haben Grundstückseigentümer Abwasseraufnahmeein-
richtungen der Grundstücksentwässerungsanlagen, insbeson-
dere Toiletten mit Wasserspülung, Bodenabläufe, Ausgüsse, Spü-
len, Waschbecken, die tiefer als die Straßenoberfläche an der 
Anschlussstelle der Grundstücksentwässerung (Rückstauebene) 
liegen, auf eigene Kosten gegen Rückstau zu sichern. 
Erfahrungen bei Starkregenereignissen zeigen, dass viele Grund-
stücks-Entwässerungsanlagen noch nicht auf diesen heute gän-
gigen Stand der Technik umgerüstet wurden. 
Als Anreiz zum Einbau von Rückstauvorrichtungen und um das 
Bewusstsein für die Notwendigkeit der Installation und Wartung 
solcher Anlagen zu fördern, gewährt die Gemeinde Malsch im 
Jahr 2024 finanzielle Unterstützung nach diesen Richtlinien. 
Die Gemeinde stellt im Jahr 2024 für die Förderung 5.000 Euro 
bereit. Gefördert wird der Neueinbau von Rückstauvorrichtungen 
in bestehende private Entwässerungsanlagen für Regen- und 
Schmutzwasser. 
Antragsberechtigt sind die Grundstückseigentümer. Der Antrag 
kann formlos per Mail an bauen@malsch.de oder telefonisch unter 
707-313 gestellt werden. 
Die Gemeinde gewährt im Rahmen der zur Verfügung stehenden 
Haushaltsmittel eine Förderzusage. Ein Rechtsanspruch auf För-
derung besteht nicht. Die Förderung beträgt 20% der nachge-
wiesenen Kosten, maximal 500 Euro im Einzelfall. Sie wird aus-
bezahlt nach Vorlage der Kostenbelege. 
Mit dem Auszahlungsantrag hat sich der Zuschussempfänger zu 
verpflichten, die Rückstauanlage entsprechend den Vorgaben 
des Herstellers regelmäßig zu warten bzw. warten zu lassen. Ent-
sprechende Wartungsaufträge sind mit dem Auszahlungsantrag 
vorzulegen. 

Landratsamt Karlsruhe

Landratsamt – Allgemeiner Sozialer Dienst  
Herr Schoch, Telefon-Nr. 0721 93669620 ist für Malsch zustän-
dig. Frau Mall, Telefon-Nr. 0721 93667970 ist für Völkersbach 
zuständig, ernaehrungszentrum@landratsamt-karlsruhe.de

Schuldnerberatung 
Landratsamt Karlsruhe  
Schulden? Wir beraten Sie kostenfrei. 
Telefon: 0721 936-66880  
E-Mail: schuldnerberatung@landratsamt-karlsruhe.de

Nichtamtliche Mitteilungen

Hilfsdienste und Beratungsstellen

Marienhaus Malsch  
Telefon 07246 7080 
– Vollstationäre Pflege 
– Kurzzeit-/Verhinderungspflege 
– Tagespflege 
– Betreutes Wohnen

AWO Albtal GmbH  
Essen auf Rädern: täglich frisch gekocht, direkt ins Haus zur Mittagszeit. Auswahl 
von Hausmanns- über vegetarische bis Schon- und Diätkost. Informationen bei der 
AWO, AWO Albtal gGmbH - Versorgungszentrum - Franz-Kast-Haus, Karlsruher Straße 
17, 76275 Ettlingen, Telefon 07243 76690140 oder ear.albtal@awo-ka-land.de.

Familienzentrum Malsch  
Kurse, Veranstaltungen, Vorträge 
Info unter 07246 944153 oder online unter www.familienzentrum-malsch.de.

Caritasverband für den Landkreis Karlsruhe  
Bezirksverband Ettlingen Lorenz-Werthmann-Str. 2, 76275 Ettlingen, Tel. 07243 515-0 
info@caritas-ettlingen.de 
Bitte beachten Sie, dass Termine nur nach vorheriger telefonischer Vereinbarung 
möglich sind. Sie erreichen bis auf weiteres Montag bis Freitag von 8.30 bis 12.30 
Uhr und Montag bis Donnerstag von 13.30 bis 16.00 Uhr die Erziehungsberatung 
unter der Tel.-Nr. 07243 515-1701 die Gemeindepsychiatrischen Dienste unter der 
Telefon-Nr. 07243 3458310. Wir danken für Ihr Verständnis. 
DIE FAMILIENPFLEGE DER CARITAS ETTLINGEN …  
erreichen Sie  in  Ettlingen, Lorenz-Werthmann-Str. 2, 76275 Ettlingen, Tel. 0049 
176 18788052. Bitte vereinbaren Sie vorher einen telefonischen Termin.  
Eltern-Café mit Hebamme 
FÜR SCHWANGERE UND FRISCH GEWORDENE ELTERN 
Kostenloses Angebot! 
Herzlich willkommen zum Eltern-Café mit Hebamme! 
–   Austausch mit einer erfahrenen Hebamme 
–   Infos zu Angeboten wie Hebammenleistungen, Frühe Hilfen und Familien- 
    hebammen 
–   Eingehen auf Ihre Anliegen und Fragen 
–   Kennenlernen anderer Eltern 
–   immer am 1. Freitag im Monat 
–   von 10 bis 11.30 Uhr 
Wann: 1. Freitag im Monat von 10 bis 11.30 Uhr 
Wo: Bürgertreff im Fürstenberg im Ahornweg 89, 76275 Ettlingen 
ÖPNV: Bus 105 von der Haltestelle Erbprinz/Schloss bis zur Haltestelle Buchenweg 
in Ettlingen West 
Beratungsangebote  
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
Wege finden, mit Problemen rund um die Familie besser zurechtzukommen. Ein 
professionelles Angebot zu Gespräch und/oder Therapie mit Eltern, Jugendlichen 
und Kindern. Zertifizierte Mediation in besonders schwierigen Situationen. Offene 
Sprechstunde ist mittwochs von 14 bis 17 Uhr. 
Tel. 07243 515-140, pb@caritas-ettlingen.de  
Lebensberatung 
Sie benötigen Unterstützung und Begleitung in einer schwierigen Lebensphase? 
Dann wenden Sie sich unter der Telefon-Nr. 07243 515-0 an uns.  
Schwangerschaftsberatung 
Wenn Sie sich in einer schwierigen Situation, einer Krise oder einem Konflikt befinden, 
können Sie alleine, mit Ihrem Partner oder Ihrer Familie zur Schwangerschaftsberatung 
kommen. Anmeldung: Tel. 07243 515-0, schwangerenberatung@caritas-ettlingen.de  
Hebammen-Sprechstunde im Beratungszentrum 
des Caritas Ettlingen in der Lorenz-Werthmann-Str. 2. Die Schwangerschaftsberatung 
freut sich, dass es gelungen ist dieses Angebot einzurichten. So können wir dazu 
beitragen die Situation für Frauen in der Schwangerschaft und im Wochenbett zu 
verbessern. Um telefonische Voranmeldung bei der Schwangerschaftsberatung wird 
gebeten. Telefon 07243 5151712  
Frühe Hilfen / Babyambulanz 
Das Kind ist da und nun ist guter Rat entscheidend: Der richtige Umgang mit „Schrei-
kindern“, mit Essproblemen, mit Einschlaf-. und Durchschlafstörungen und vielem 
mehr will gelernt sein, wenn gerade die noch junge Familie nicht rasch an ihre Belas-
tungsgrenzen stoßen soll. Für Eltern von Kleinkindern bis 3 J., Tel. 07243 515-1712 
Frühe Hilfen Landkreis Karlsruhe:  
Online-Gruppenangebote 
Die Frühen Hilfen bieten verschiedene kostenfreie virtuelle Gruppen für Familien 
aus dem Landkreis Karlsruhe mit Kindern von 0 bis 3 Jahren zu unterschiedlichen 
Themen und Uhrzeiten an. Folgende Themen finden z.B. statt: Kindernotfallkurs, 
Kinderhomöopathie, Zahnpflege bei Kindern, Rituale, Geschwister ... 
Eine Anmeldung über die Homepage der Frühen Hilfen ist möglich. Weitere Infor-
mationen zum Ablauf und zur Anmeldung finden Sie unter: https://www.landkreis-
karlsruhe.de/virtuelle-gruppen. Wollen Sie regelmäßig über weitere Themen und 
Angebote der Frühen Hilfen informiert werden? Dann abonnieren Sie gerne unseren 
Newsletter unter www.landkreis-karlsruhe.de/frühe_hilfen  
Familienpflege 
Ist die Mutter erkrankt oder die Familie in einer besonderen Situation? Kinderbetreuung 
und Haushaltsführung ist notwendig? Die Familienhilfe unterstützt die Familie zuhause 
in Not- und Krisensituationen (mit Kindern unter 12). Infos unter Handy: 0176 
18788052. Bitte Mailbox besprechen, wir rufen zurück.  
Caritassozialberatung 
Sie haben Fragen in Bezug auf sozialen Angelegenheiten und suchen Hilfe, Begleitung 
und Unterstützung bei sozialen Problemen. Sie kennen sich mit der Antragstellung 
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verschiedener Hilfen nicht aus und benötigen Unterstützung? Wir beraten Sie gerne. 
Tel. 07243 515-0, E-Mail: sozialberatung@caritas-ettlingen.de  
Dienst für psychisch erkrankte Menschen 
Gemeindepsychiatrische Dienste des Caritasverbandes Ettlingen. Ambulante Beratung 
und Betreuung von psychisch erkrankten Menschen und deren Angehörigen. Sozi-
alpsychiatrischer Dienst, Ambulant betreutes Wohnen, Tagesstätte, Psychiatrische 
Institutsambulanz, Angehörigengruppe. Goethestr. 15a, Tel. 07243 34583-10; neue 
E-Mail-Adresse: gpd@caritas-ettlingen.de

Diakonisches Werk  
der evangelischen Kirchenbezirke im Landkreis Karlsruhe, Pforzheimer 
Str. 31, Ettlingen, Tel. 07243 5495-0
Kinderwunschberatung  
Termine sind nach vorheriger Vereinbarung von Montag bis Freitag möglich. Rufen 
Sie uns an oder schreiben Sie uns! Diakonisches Werk Ettlingen, Pforzheimer Str. 
31, Tel. 07243 5495-0. ettlingen@diakonie-laka.de 
Elternberatung rund um Schwangerschaft und Geburt 
Sie sind schwanger und werden Eltern, haben Fragen zu Kindergeld und Elterngeld 
oder benötigen finanzielle Unterstützung? Sie brauchen Unterstützung in der Orga-
nisation Ihres Alltages mit Kind, haben Fragen zur Vaterschaftsanerkennung und 
Unterhaltsvorschuss oder machen sich Gedanken, wie die Rollen- und Aufgaben-
verteilung aussehen können? Zu diesen Fragen berät Sie das Diakonische Werk in 
Ettlingen fachlich kompetent in der Schwangerschaft und bis zum 3. Lebensjahr des 
Kindes. Nehmen Sie Kontakt mit uns auf per Tel. 07243 54950, E-Mail: ettlingen@dia-
konie-laka.de oder online unter www.diakonie-laka.de und vereinbaren Sie einen 
Termin.  
Sozial- und Lebensberatung 
Einzel-, Paar- und Familiengespräche in schwierigen Lebenssituationen, bei Paar-
konflikten und familiären Belastungen. Sozialberatung bei rechtlichen  und finan-
ziellen Fragen, Hilfe im Kontakt mit Behörden und bei Anträgen.  
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung 
Staatl. anerkannte Beratungsstelle nach §219 StGB mit Beratungsbescheinigung. 
Beratung und Begleitung für schwangere Frauen und Paare bis zum 3.Lebensjahr 
des Kindes, finanzielle Hilfen, soziale und rechtliche Informationen, unterstützende 
Hilfsangebote, Beratung bei vorgeburtlichen Untersuchungen. 
Kuren und Erholung 
Beratung und Hilfe bei der Antragstellung von Mutter-Kind-Kuren und Mütterkuren  
Rechtliche Betreuung 
Wir übernehmen rechtliche Betreuungen als hauptamtliche Vereinsbetreuer des 
Diakonievereins und  beraten Angehörige und /oder ehrenamtliche Betreuer zu 
Fragen des Betreuungsrechts. Wir beraten insbesondere zu Vorsorgevollmachten, 
Betreuungsverfügungen und Patientenverfügungen. 

Der Tageselternverein Ettlingen und südlicher 
Landkreis Karlsruhe e.V. ist für sieben Gemein-
den im südlichen Landkreis Karlsruhe zuständig  
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter oder bei einem Tagesvater betreuen 
lassen? Sie möchten Ihr Kind in einem Tigerhaus betreuen lassen? Sie haben selbst 
Interesse als Kindertagespflegeperson zu arbeiten? Wir beraten Sie umfassend zu 
allen Themen rund um die Kindertagespflege. Unsere Fachberatungen sind zur tele-
fonischen oder persönlichen Beratung in der Geschäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde 
für Sie da. Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne einen persönlichen Beratungstermin 
für Sie. Unsere telefonischen Sprechzeiten: Mo-Fr 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr, Di + Do 
13.00 Uhr bis 16.30 Uhr. Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per Mail an uns richten.  
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V., Epernayer           
Straße 34, 76275 Ettlingen, www.tev-ettlingen.de, Tel. 07243 945450, E-Mail: 
info@tev-ettlingen.de

Ökumenischer Hospiz-Dienst Malsch e.V. 
Ambulante Sterbe- und Trauerbegleitung 
Der Hospiz-Dienst begleitet Menschen mit schwerer Erkrankung, Sterbende und 
deren Angehörige und entlastet Angehörige in der sozialen Betreuung. Wir beraten 
über mögliche Hilfen am Lebensende. Für Trauernde bieten wir Trauergespräche 
und Trauerspaziergänge  und das monatliche Café Lichtblick. Wir begleiten ehren-
amtlich und kostenfrei im Pflegeheim, im Krankenhaus oder zu Hause. 
Nähere Information unter www.hospiz-malsch.de oder Tel. 07246 9159124 (Don-
nerstag 17 bis 18 Uhr) Der AB kann jederzeit besprochen werden (zeitnaher Rückruf) 
oder info@hospiz-malsch.de.

Rheuma-Liga Baden-Württemberg Arge Ettlingen  
Beratung und Einteilung in die Gymnastikgruppen: Renate Beck, Tel. 07224  9943838 
Funktionstraining Trockengymnastik 
In Ettlingen: Begegnungszentrum Klösterle, Klostergasse 1. Dienstags 8.45 bis 9.45 
Uhr, Sigrid Hafner, mittwochs 8.30 bis 9.30 Uhr, Sigrid Hafner 
Karl-Still-Haus der AWO, Im Ferning 8. Dienstags: 10.30 bis 11.30 Uhr, Sigrid 
Hafner. Gruppe 1: 16.45 bis 17.45 Uhr, Gruppe 2: 18 bis 19 Uhr, Gruppe 3: 19.15 
bis 20.15 Uhr, Andrea Steppacher, mittwochs: 18 bis 19 Uhr, Sigrid Hafner 

In Malsch: Familienzentrum Villa Federbach, Adolf-Kolping-Str. 45. Mittwochs  
Gruppe 1: 16.00 - 17.00 Uhr, Gruppe 2: 17.15 - 18.15 Uhr, Simone Wagner-Lumpp 
In Bad Bad Herrenalb: ehem. Grundschule, Im Kloster 10. Mittwochs: 17:45 bis 
18.45 Uhr, Barbara Schmidt.  
Funktionstraining Wassergymnastik 
In Ettlingen: Lehrbecken beim Albgau Bad, Luisenstr.14.Dienstags: Gruppe 1: 9.15 
bis 9.45 Uhr, Gruppe 2: 9.50 bis 10.20 Uhr, Gruppe 3: 10.25 bis 10.55 Uhr, Gruppe 
4: 11.00 bis 11.30 Uhr, Andrea Leikeim

Suchtberatung der agj  
Rohrackerweg 22, 76275 Ettlingen, Tel. 07243 215305, suchtberatung-ettlingen@agj-
freiburg.de 
Unsere Öffnungszeiten: Montag:   9.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr 

Dienstag:   9.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch: 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag:   9.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr 
Freitag:   9.00 - 12.00 und 13.00 - 15.00 Uhr 

Vereinbaren Sie einen Termin: 07243 215305

Online-Sprechzimmer des AGJ Fachverbands  
Im Rahmen der zunehmenden Digitalisierung - auch im Bereich der Suchthilfe - 
stellen wir Ihnen auf diesem Weg unser bundesweites Online-Sprechzimmer vor. 
Online-Beratung wird immer mehr an Bedeutung gewinnen. Mit unserem neuen 
Angebot wollen wir die Basis dafür bereiten. Mit dem Sprechzimmer schaffen wir 
eine vertrauensvolle Begegnung mit den Hilfesuchenden (Betroffene & Angehörige). 
Dabei können Sie zwischen einem anonymen, audio- oder videounterstützen Erst-
gespräch wählen. Durch die intuitive Nutzung und einfach gestaltete Oberfläche wird 
das Erstgespräch wesentlich erleichtert. Sicherheit und Schutz der Daten haben für 
uns oberste Priorität. Auch hinsichtlich der gesprochenen Inhalte sind wir gesetzlich 
zur Verschwiegenheit verpflichtet. 
Sprechzeiten: Mo bis Do 15 bis 17 Uhr und Fr 10 bis 12 Uhr. In den täglich statt-
findenden Sprechstunden erfahren Betroffene oder Angehörige sofortige und unmit-
telbare Hilfe. Einen direkten Zugangslink und weitere Informationen zu unseren Ange-
boten finden Sie auf unserer Homepage: https://www.suchtberatung-ettlingen.de/

Freundeskreis Karlsruhe e.V.  
Selbsthilfegruppen für Suchtkranke und Angehörige 
(Alkohol-, Medikamenten- und Spielsucht, Essstörungen) 
Adlerstraße 31, 76133 Karlsruhe, Tel. 0721 34890, hallo@freundeskreis-karlsruhe.de, 
www.freundeskreis-karlsruhe.de

El-dro_ST e.V.  
Selbsthilfegruppe für Eltern und Angehörige von drogengefährdeten und -abhängigen 
sowie alkoholabhängigen Kindern, Informationen siehe www.eldrost.de. 
Treffen dienstags 19.30 Uhr im Hinterhaus Werderstraße 57, 76137 Karlsruhe-Süd-
stadt, Tel. 07232 3134521.

Nachbarschaftshilfe für Malsch und die Ortsteile  
Unsere Schwerpunkte sind: 
- Betreuung von hilfsbedürftigen Personen und Kindern  
- individuelle Betreuung von Demenzerkrankten 
- Begleitung bei Einkauf, Spaziergang oder Arztbesuch 
- Hauswirtschaftliche Versorgung von älteren und kranken Mitbürgern 
Wir sind telefonisch erreichbar. 
Bitte hinterlassen Sie dazu eine Nachricht auf dem AB 07246 5190. Die Einsatzleitung 
der Nachbarschaftshilfe ruft Sie schnellstmöglich zurück.  
Wir bitten um Beachtung. 
Einsatzleitung: 
Malsch: Frau Kirsten Gerstner, Frau Ute Höfert. Büro: Adolf-Bechler-Str. 9, Telefon 
07246 5190, Fax 07246 706727, E-Mail: nbh.malsch@t-online.de. 
Montag und Dienstag 9.00 bis 11.00 Uhr, Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr. 
Ortsteil Sulzbach: Frau Irene Weber, Jägerstraße 10, Telefon 07246 1368, Dienstag 
11.00 bis 13.00 Uhr. 
Ortsteil Völkersbach: Frau Angelika Kraft, Tel. 07246 5190 (Büro Malsch), Mon-
tag/Dienstag 9.00 bis 11.00 Uhr, Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr,  
Ortsteil Waldprechtsweier: Frau Ute Höfert, Tel. 07246/5190 (Büro Malsch), 
Montag und Dienstag 9.00 bis 11.00 Uhr, Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr.

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Malsch e.V.  
●  Ehrenamtlicher Einkaufsservice (14-tägig) 
●  Essen auf Rädern 
●  Hausnotruf 
Haben wir in einem oder mehreren Punkten Ihr Interesse geweckt? Dann rufen Sie 
uns völlig unverbindlich unter der Nummer 0162 2801478 oder 07246 30009 an, 
wir beraten Sie gerne telefonisch oder bei einem persönlichen Gespräch. Weitere 
Informationen erhalten Sie auch unter www.drk-malsch.de.
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Kirchliche Sozialstation  
Ambulante Kranken- und Altenpflege 
-   Ausführung aller ärztlichen Verordnungen 
-   Ambulante Kinderkrankenpflege 
-   Pflegeberatung nach §37.3 SGB XI 
-   Beratung in der Häuslichkeit 
-   Gruppen- und Einzelbetreuung 
-   Hauswirtschaftliche Versorgung 
-   Abrechnung mit allen Kassen 
-   Zusammenarbeit mit dem Caritasverband und allen seinen Diensten 
-   Installation eines Hausnotrufgerätes 
-   Erreichbarkeit rund um die Uhr 
Kontakt: Kirchliche Sozialstation Malsch e.V., Muggensturmer Str. 6b, 76316 Malsch, 
Tel. 07246 92240, Fax 07246 922424, info@sozialstation-malsch.de, www.sozial-
station-malsch.de

Schwester Elfie’s Pflegedienst  
– Ambulante Alten- und Krankenpflege  
– Behandlungspflege (d.h. Medikamentengabe, Kompressionsstrümpfe an- und 

ausziehen, Injektionen, Wundversorgung etc.)  
– Wundexpertin nach ICW (langjährige Erfahrung im Umgang mit Wunden) 
– Verhinderungspflege (Urlaubsvertretung, Unterstützungs- und Ersatzpflege)  
– Vermittlung von Pflegehilfsmitteln, Hausnotrufe etc.  
– Hauswirtschaftliche Versorgung  
– 24 Std. Erreichbarkeit 
Schwester Elfies’s Tagespflege „Auf der Bühn“ 
– Tagespflege mit 20 Plätzen / Montag bis Freitag von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
– Frühstück, Mittagessen, Nachmittagskaffee und Kuchen 
– Auf Wunsch Abholung und Heimfahrt  
– Mit medizinischer Versorgung 
– Fachkraft immer vorhanden 
Schwester Elfie’s Betreutes-Service-Wohnen 
– 4 Appartements mit 24 Std. Rundumversorgung 
Vertragspartner aller Kassen. GF: E. Hörner und T. Klein, Adolf-Kolping-Str. 43a/b, 
76316 Malsch  
Tel. 07246 6150, Fax 07246 6163, info@elfies-pflegedienst.de,  
www.elfies-pflegedienst.de 

O P T I M A – häusliche Pflege  
Sichern Sie sich optimale Pflege und Betreuung! Zur persönlichen Beratung stehen 
wir Ihnen jederzeit zur Verfügung. Kostenlose Pflegeberatung und Überleitung aus 
dem Krankenhaus. Abrechnung mit allen Kassen. Rufen Sie an: 07246 945994 
Eveline Kumberg, Hauptstr. 53, 76316 Malsch

Psychologische Beratungsstelle des Land- 
kreises Karlsruhe  
Telefon 0721 936-67050, E-Mail: pb.karlsruhe@landratsamt-karlsruhe.de

Angehörige psychisch Kranker helfen einander  
Wenn Sie mit Ihren Problemen allein sind, bieten wir Ihnen unsere Hilfe 
an. Donnerstags, 17.00 bis 19.00 Uhr, unter der Tel.-Nr. 07202 942632. 
Wir sind eine Initiative der Angehörigengruppe psychisch Kranker e.V. Karlsruhe, 
Ettlingen und Rastatt. Mitglieder im Landesverband Baden-Württemberg und Bun-
desverband der Angehörigen psychisch Kranker e.V. Bonn.

Beratungsstelle der Lebenshilfe für Menschen 
mit geistiger Behinderung Karlsruhe, Ettlingen 
und Umgebung e.V.  
Der Verein ist Anlaufstelle für Familien mit Kindern und Jugendlichen mit einer gei-
stigen oder mehrfachen Behinderung. Er informiert, berät, unterstützt und begleitet 
Einzelne, Paare und Familien in schwierigen Lebenssituationen. Ziel ist es dabei, 
die Eltern in ihren Kompetenzen und ihrem Selbsthilfepotenzial zu stärken. 
Familienberatung/Offene Hilfen der Lebenshilfe Karlsruhe, Ettlingen und Umgebung 
e. V. Steinhäuserstr. 18c, 76135 Karlsruhe, Telefon 0721 831612-28,Telefax 0721 
83161299, beratung@lebenshilfe-karlsruhe.de

Blickpunkt Auge, Rat und Hilfe bei Sehverlust, 
ein Angebot des Badischen Blinden- und 
Sehbehindertenvereins (BBSV)  
Dieses Angebot richtet sich an alle Personen, die von einem Sehverlust bedroht 
sind, an deren Angehörige und Freunde, sowie an Augenpatienten.  
Wie kann ich weiterhin meinen Alltag bewältigen? Wie bleibe ich mobil? Wie sind 
die beruflichen Möglichkeiten? Diese und viele weitere Fragen können Sie unserer 

Beratungsstelle für Eltern körper- und 
mehrfachbehinderter Kinder  
Telefon 0721 9814125

Außerklinische Ethikberatung Karlsruhe  
Was ist die beste Behandlung für einen kranken Menschen? Manchmal ist diese Ent-
scheidung schwierig. Insbesondere dann, wenn alle Handlungsoptionen zwar Vorteile, 
aber auch erhebliche Nachteile haben. Ethikberatung im Gesundheitswesen kann in 
einem solchen ethischen Dilemma bei der Entscheidungsfindung unterstützen. 
Telefon: 0151 54685756, weitere Informationen unter www.aeb-karlsruhe.de

qualifizierten Beratenden stellen. Gerne hilft Sie Ihnen weiter. Es ist uns sehr wichtig, 
rechtzeitig zu informieren. Die Beratungen sind kostenlos. Rufen Sie uns an oder 
machen Sie einen persönlichen Termin aus: Inge Stumpp, Blickpunkt-Auge Beratung, 
Tel. 07248 5724, E-Mail: i.stumpp@blickpunkt-auge.de  
Geschäftsstelle: Bad. Blinden- und Sehbehindertenverein V.m.K., :www.bbsvvmk.de

Wildwasser – Beratungsstelle für Mädchen und 
Frauen Telefon 0721 859173

Katholische öffentliche Bücherei 
macht Sommerferien vom 2. August 
bis 4. September 2024. 
Letzte Ausleihe vor den Ferien: 1. August  
Erste Ausleihe nach den Ferien: 5. September  
jeweils donnerstags 17 bis 19 Uhr, Muggensturmer Str. 6, Theresienhaus 

Geschirrverleih, Aus- und Rückgabe  
Anmeldungen für Geschirrverleih sollten spätestens 14 Tage vor der Veran-
staltung per E-Mail geschirrverleih@malsch.de (Birgit Loske, Tel. 07246 707-
121) oder FAX 07246 707-420 im Rathaus eingehen.  
Die Geschirrausgabe sowie die Rückgabe erfolgt donnerstags von 10.00 bis 
12.00 Uhr im Rathaus Malsch. Im Falle dass der Donnerstag auf einen Feiertag 
fällt, ist die Abholung am Mittwoch. 
Sie erhalten das Geschirr bei der Einfahrt Schulstraße am äußeren Treppen-
abgang. Wir bitten die genannten Zeiten einzuhalten. 

Sonstiges

Der VdK-Ortsverband informiert  
Digitale Bahncard: Papierausdruck auch in Zukunft möglich 
Zunächst wollte die Deutsche Bahn (DB) die Bahncard nur noch digital anbieten. 
Jetzt hat sie auf den Einspruch der Verbände - auch des VdK - reagiert und zugesichert: 
Fahrgäste, die kein Smartphone besitzen und damit keine digitale Bahncard haben, 
dürfen stattdessen einen Papierausdruck der Bahncard vorweisen. Auf diesem wird 
künftig ein QR-Code abgebildet sein, den das Zugpersonal einscannen kann. Dieser 
gilt beim Fahrkartenkauf und bei der Fahrkartenkontrolle im Zug. 
Das Ersatzdokument in Papierform können sich die Bahnkunden zuhause mit ihrem 
Kundenkonto ausdrucken. Menschen, die keinen Computer und Drucker haben, 
können sich das Ersatzpapier auch in den Reisezentren ausdrucken lassen. Und wer 
Probleme hat, ein Kundenkonto anzulegen, kann den DB-Kundenservice anrufen 
oder im DB-Reisezentrum nachfragen.  

Veranstaltungen

AUGUST 2024 
12.07.- Rathaus Malsch, Ausstellung „Gezeichnetes Gemälde“ von Marlena 
06.10. Promna und Tomasz Pietrek, Partnerschaftskomitee Malsch-Sycow 
02.- 04.08. Sportgelände/Clubhaus SV Völkersbach, Sportfest SV Völkersbach 
03.-05.08. Gelände Kleintierzuchtverein, Hähnchenfest, Kleintierzuchtverein 

Malsch 
05.08. 18.30 Uhr, Kirche St. Bernhard, Sommergottesdienst, kfd Malsch 
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05. + 06.08. 14.30-19.30 Uhr, Theresienhaus, Blutspende, DRK Ortsverein Malsch 
11.08. 10.00 Uhr, Kirche St. Cyriak, Patrozinium, Kath. Seelsorgeeinheit  

Malsch 
15.08. 17.00 Uhr, Theresienhaus, Sommerabend-Wanderung, kfd Malsch 
17.08. 11.00 Uhr, Schulhof Waldprechtsweier, Kräuterwischwanderung mit  

abendlicher Kräutersegnung, Obst- und Gartenbauverein 
Waldprechtsweier 

18.08. Völkersbach, Weitblickwandern auf dem Rundweg 
Heimatverein Völkersbach  

Jetzt Blut spenden und gemeinsam 
die Versorgung im Sommer sichern  
Ausgehend von einer 5-Tage-Woche werden in Deutschland täglich ca. 15.000 Blut-
spenden benötigt, um das Gesundheitssystem mit unverzichtbaren Blutpräparaten 
sicher versorgen zu können. Leere Liegen bei der Blutspende können zu einem 
Problem werden! Aktuell zählt jede Blutspende!  
Das DRK ruft zur Blutspende in den kommenden Tagen auf. 
Nächster Termin: Montag, 05.08.2024 oder Dienstag, 06.08.2024, 14.30 
Uhr bis 19.30 Uhr, Theresienhaus, Muggensturmer Straße 6, Malsch 
Jetzt Blutspendetermin online reservieren unter www.blutspende.de/termine. 
Bedingt durch das zunehmend sommerliche Wetter und die Feiertags- und Brücken-
tagslage ist in den vergangenen Wochen die Bereitschaft zur Blutspende in Deutschland 
bereits spürbar zurückgegangen. Zu erwarten ist, dass durch die anstehenden Som-
merferien die Spendenbereitschaft weiter sinkt.  
Um auf diese enorme Herausforderung aufmerksam zu machen und neue Spenderinnen 
und Spender zu gewinnen, rufen die DRK-Blutspendedienste im Rahmen ihrer bun-
desweiten Kampagne #missingtype - erst wenn’s fehlt, fällt‘s auf auch mit prominenter 
Unterstützung, u.a. mit Fußballnationalspieler Toni Kroos zur Blutspende auf. Beson-
ders jetzt und in den nächsten Wochen zählt jede Blutspende, um einen Engpass in 
der Versorgung mit den teilweise nur wenige Tage haltbaren Blutpräparaten zu ver-
meiden. Auch und besonders für Menschen, die erstmals eine Blutspende leisten 
möchten, sind die kommenden Wochen eine gute Gelegenheit, sich solidarisch zu 
engagieren und eine Karriere als Lebensretter zu starten. 
Blut spenden? So einfach läuft‘s:  
1. Wunschtermin online reservieren und am Tag der Spende reichlich (alkoholfrei) 

trinken 
2. Anmeldung vor Ort unter Vorlage des Personalausweises 
3. Ausfüllen des medizinischen Fragebogens  
4. Kurzes, ärztliches Gespräch und kleine Laborkontrolle 
5. Die Blutspende: Abnahme von ca. 500ml Blut, dauert nur 5 bis 10 Minuten 
6. Ruhepause und leckere Snacks im Anschluss an die Spende  

Ende der amtlichen und 
nichtamtlichen  Mitteilungen

Offene Gärten in Malsch  
Am Sonntag, dem 14. Juli 2024, war wieder die Gelegenheit geboten, 

die Vielfalt sonst oft verborgener Gärten in Malsch kennenzulernen. 
Einige Gartenbesitzer/-innen öffneten zu diesem Zweck ihre Gartentore.  

Der Verein hatte schon vor Jahren einige Male eingeladen, bestimmte 
Gärten von Vereinsmitgliedern zu besichtigen. Damals ging es hautsäch-
lich um Nutzgärten und um die Bewirtschaftungsweise. Mittlerweile sind 
noch andere Gartentypen zu sehen. 

In diesem Jahr konnten unterschiedliche Gartentypen angesehen wer-
den. Die Gärten der Familien Görig und Wiegand sind überwiegend Nutz-
gärten. Mit dem angebauten Obst und Gemüse werden auch Kinder und 
Enkel versorgt. Die besonders sensiblen Gewächse werden in Gewächs-
häuschen gezogen. Görig und Wiegand konnten ein Einblick über die 
biologische Anbauweise geben. 

Der Garten von Familie Rastetter ist ein typischer Malscher Hausgarten. 
Auch hier sind Nutz- und Zierpflanzen zu sehen. Zusätzlich sind noch 
Gewächshäuschen, ein naturnaher Teich, der gerne von Amphibien und 
Libellen angenommen wird und in dem kleine Fische leben, und ein Hüh-
nergehege auf dem Gelände untergebracht. Außerdem werden dort auch Garten der Familien Görig und Wiegand

14 von insgesamt 24 Kräutern des Malscher Kräuterwischs gehegt und 
gepflegt.  

Der Garten der Familie Gräfinger ist auch ein typischer Hausgarten, 
der früher der Versorgung der Familie mit Obst und Gemüse diente. Heute 
werden dort Rosen und vielfältige Ziersträucher in einer parkähnlichen 
Landschaft gezogen. Er macht wie alle Gärten zwar viel Arbeit, aber er 
wird auch als Ausgleich zum täglichen Tagesablauf betrachtet. 

Ein Idyll ist der Garten der Familie Krüger. Im Hofbereich ist das 
Schuppendach der erste Blickfang. Er ist extensiv mit vorrangig trocken-
liebenden Stauden begrünt. Geht man dann durch die Scheune, so kommt 
man an eine Parklandschaft auf kleinstem Areal neben dem Waldprechts-
bach. Die Krügers arbeiten rein biologisch. Nicht nur im Hausgarten, son- 
dern bei seinem gesamten Gemüseanbau werden verschiedene Verfahren 
angewendet: Wurmkompost, Bokashi, Schafsmist, Terra Preta und Anwen-
dungen mit EM (effektive Mikroorganismen), Zeolithe in verschiedenen 
Körnungen und Kieselgur. Alles dient zur Neutralisierung bzw. Entgiftung 
belasteter Böden bis zur Förderung des Bodenlebens durch Humusaufbau.  

Wie bei allen zu besichtigenden Gärten zu sehen war, kann ein Haus-
garten neben Gemüse auch mit Ziersträuchern zu einem Kleinbiotop aus-
gebaut werden, wo man in Ruhe mal verweilen kann. Man kann die ver-
schiedensten Kräuter anpflanzen oder auch ein kleines Hühnergehege 
mit integrieren. Bei den Vorgärten gibt es bei der richtigen Bepflanzung 
auch eine Alternative zu den Steingärten, die man mittlerweile allerorten 
sehen kann. 

Es geht bei allen Gärten auch darum, neben der persönlichen Nutzung 
möglichst viele unterschiedliche Pflanzen wie Blumen und Stauden anzu-
pflanzen, um übers ganze Jahr einen Lebensraum für Tiere, vor allem 
aber für Insekten, zu bieten. 

Es hat uns sehr gefreut, dass doch ca. 25 Besucher das Angebot wahr-
nahmen, bei schönem Wetter die Gärten zu besichtigen und mit den „Gärt-
nern“ ins Gespräch kamen, zumal es bei einigen Gärten keine Parkmög-
lichkeiten gab. 


